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SPRECHZEITEN und Rufnummern
der Stadtteilgeschäftsstellen
ACHTUNG
Die Stadtteilgeschäftsstellen stehen allen Einwohnerinnen 
und Einwohnern nach vorheriger Terminvereinbarung unter 
Telefonnummer 07191 894 – 444, den Anschlüssen der 
Stadtteilen oder per E-Mail an buergeramt@backnang.de 
zur Verfügung.
Alternativ können Sie sich gerne online einen Termin auf  
der Homepage der Stadt Backnang unter www.backnang.de/
service/buergeramt-und-e-buergerdienste/online-termin-
vereinbarung einbuchen.

Heiningen, Tübinger Straße 28 Tel. 07191 894 - 581
Montag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Maubach, Bregenzer Straße 8 Tel. 07191 894 - 582
Montag 14.00 – 18.00 Uhr 
Mittwoch   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr

Waldrems, Neckarstraße 40 Tel. 07191 894 - 585
Dienstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 16.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag   8.00 – 12.00 Uhr 
 und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag   8.00 – 12.00 Uhr

Bitte achten Sie auch auf eventuelle Änderungen unter der 
Rubrik „Aus den Ortschaften“ sowie auf die Aushänge an den 
Stadtteilgeschäftsstellen.
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Herausgeber: Stadtverwaltung Backnang
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Verlag, Gesamtherstellung, Vertrieb:
Knöpfl e Druck GmbH & Co. KG

Winnender Straße 20 · 71522 Backnang
Tel. 07191 34 33 8-0 · Fax 07191 34 33 8-17

E-Mail: info@knoepfl e-druck.de

Erscheinung: i.d.R. wöchentlich mittwochs

Redaktionsschluss: i.d.R. freitags, 12.00 Uhr
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Notruf 110
Feuerwehr 112
Polizei in Backnang 909-0
Rettungsdienst Krankentransporter 112

Rems-Murr-Klinikum Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden, Tel. 07195 5 91-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Ärztliche 
Notfallpraxis im Gesundheitszentrum, Stuttgarter Str. 107 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
www.notfallpraxis-backnang.de oder Tel. 116 117 (ohne 
Vorwahl). 
An den Werktagen von 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte, 
doc-direkt.de oder Tel. 0711 96 58 97 00. 

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Samstag, 14. September 2024
Rats-Apotheke Allmersbach, Backnanger Straße 49
71573 Allmersbach im Tal, Tel.Nr.: 07191 35 90 20
Sonntag, 15. September 2024
Hörschbach-Apotheke Murrhardt, Hörschbachtalstraße 61
71540 Murrhardt, Tel.Nr.: 07192 90 09 17

Apothekennotdienst auch unter 0800 0 02 28 33 
(kostenfrei) oder www.aponet.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr und von 16.00 bis 17.00 Uhr, 
zentrale Notfalldienst-Ansage über den Anrufbeantworter. 
An Wochenenden, gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen. 
Tel. 0761 120 120 00

Augenärztlicher Notfalldienst
Augenärztlicher Notfalldienst für den Rems-Murr-Kreis wird 
unter Tel. 116 117 bekannt gegeben.

HNO – Ärztlicher Notfalldienst
täglich ab 18.00 bis 8.00 Uhr und an Wochenenden und Fei-
ertagen im Marienhospital/Notfallpraxis Marienhospital
unter Tel. 0180 500 36 56.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Außerhalb der Praxisöffnungszeiten Ihres Kinderarztes 
erreichen Sie die Kinder-Notfallpraxis der niedergelasse-
nen Kinder- und Jugendärzte (in den Ambulanzräumen der 
Kinder- und Jugendmedizin am Rems-Murr-Klinikum Winnen-
den) unter der Zentralen Rufnummer für den Notfalldienst 
der Kinder- und Jugendärzte 
Montag bis Freitag: 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 8.00 bis 20.00 Uhr
unter Tel. 01806 07 36 14 oder 116 117.
– Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich –
Die diensthabende Vertretungspraxis erfahren Sie über den 
Anrufbeantworter Ihres Kinderarztes.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst für Groß- und Kleintiere
Klaus Krüger, Praktischer Tierarzt, 
Akazienweg 48, Backnang, Tel. 90 22 84
www.tiernotdienst-rems-murr.de, Tel. 0800 93 00 600
Hinweise: Anrufe unter den angegebenen Telefon-
Nummern sind kostenpfl ichtig. Bitte vollständige Ruf-
nummern wählen.

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
Donnerstag, 12. September 2024; 18.00 Uhr
Sitzungssaal IUK, Postgasse 5

TAGESORDNUNG:
Öffentlich
1. Die Stadtbücherei Backnang - weitere Schritte im Rahmen 

der Bibliothekskonzeption
 
2. Anträge der Fraktionen/Stadträte
 
3. Kultur, Sport, Partnerschaften
 
4. Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben
 
5. Verschiedenes
 
6. Bekanntgaben
 
7. Anfragen

Maximilian Friedrich
Oberbürgermeister

Wir gratulieren allen (auch den nicht genannten) Jubilaren 
sehr herzlich und wünschen Ihnen in Ihrem neuen Lebens-
jahr alles Gute, Gesundheit und einen schönen Festtag! 

In Heiningen:
Herrn Rudolf Gottlob Meier, zum 75. Geburtstag 
am 13. September 2024

In Maubach:
Frau Layla Brigitte Susanne Al-Bayati, geb. Hartmann, 
zum 75. Geburtstag am 11. September 2024
Frau Margarete Luise Gabler, geb. Oehl, zum 85. Geburtstag 
am 12. September 2024
Herrn Hans-Joachim Richard Will, zum 70. Geburtstag am 
12. September 2024

In Waldrems:
Herrn Osman Keles, zum 75. Geburtstag 
am 14. September 2024

Zum Hochzeitsjubiläum gratulieren wir herzlichen und 
wünschen weiterhin gute gemeinsame Jahre!

In Heiningen:
Anna Zeck und Ernst Helmut Zeck zur Goldenen Hochzeit 
am 14. September 2024

AMTLICHES

Sitzungstermine

AUS DEN ORTSCHAFTEN 

Standesamtliche Nachrichten

Maubach

Waldrems
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kanäle wie z.B. Radio und Fernsehen, Warn-Apps wie NINA, 
Stadtinformationstafeln, Sirenen, Lautsprecherwagen und In-
fosysteme der Deutschen Bahn. Die Probewarnmeldung wird 
auch über den Mobilfunkdienst Cell Broadcast verschickt und 
erreicht viele Handys in Deutschland direkt. Um 11.45 Uhr er-
folgt die zentrale Entwarnung; über Cell Broadcast erfolgt kei-
ne Entwarnung.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis als untere Katastrophen-
schutzbehörde wird in diesem Jahr am bundesweiten Warntag 
erstmals Sirenen in Backnang auslösen, die an folgenden 13 
Standorten installiert wurden:
1. Rathaus Heiningen (Tübinger Straße 28)
2. Rathaus Waldrems (Neckarstraße 40)
3. Mehrzweckhalle Maubach (Stubener Weg 2)
4. Rathaus Strümpfelbach (Ludwigsburger Straße 5)
5. Turmschulhaus (Petrus-Jakobi-Weg 1)
6. Mörikeschule (Richard-Wagner-Str. 9)
7. Tausgymnasium (Häfnersweg 63)
8. Max-Born-Gymnasium (Maubacher Str. 62)
9. Grundschule Sachsenweiler (Waldstr. 16)
10. Rathaus Maubach (Bregenzerstr. 8)
11. Altes Schulhaus Schöntal (Triberger Str. 3)
12. Wasserturm (Dresdner Ring 68)
13. Rathaus Steinbach (Rathausweg 4)

Innerhalb des Rems-Murr-Kreis werden auch die Sirenen in All-
mersbach im Tal, Althütte, Aspach, Burgstetten, Murrhardt, Ru-
dersberg, Welzheim, Fellbach, Schwaikheim, Kernen und Winter-
bach im Rahmen des bundesweiten Warntags ausgelöst werden.

Weitere Informationen zum Warntag und allgemeine Informa-
tionen zum Thema Warnung der Bevölkerung erfahren Sie hier.

Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
(BBK) stellt für den Warntag umfangreiches Informationsma-
terial für Sie zur Verfügung:

• Warnung bei Gefahren (PDF-Datei)
• Informationen für Gefl üchtete aus Kriegsgebieten (PDF-Datei)
• Bundesweiter Warntag (PDF-Datei)

Warnung und Bevölkerungsinformation
Informationen werden bei Gefahrenlagen je nach Situation 
verbreitet
• über Rundfunkdurchsagen
• über Lautsprecherfahrzeuge von Polizei, Feuerwehr oder Ka-

tastrophenschutz
• über Sirenen
• im Internet auf der Seite des Landratsamts Meldungen
• im Internet auf der Warnseite des Bundes
• im Internet auf der Seite des Sonderinformationsdienstes 

der Landesregierung
• über die Warnapp des Bundes „NINA“

Beachten Sie im Falle einer amtlichen Warnung oder bei Bevöl-
kerungshinweisen die Verhaltenshinweise. Verbreiten Sie die 
Warnung weiter, informieren Sie beispielsweise Ihre Nachbarn 
und helfen Sie Personen, die sich alleine nicht schützen kön-
nen. Informieren Sie sich regelmäßig über die genannten Ka-
näle über die Gefährdungslage.
Hinweise, wie Sie sich auf Notfälle vorbereiten können und wie 
Sie sich in einer Notsituation richtig verhalten, fi nden Sie in 
den Handlungsempfehlungen des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK).

Notfall-Informations- und Nachrichten-App NINA
Die vom Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe entwickelte und kostenlose Notfall-Informations- 

Ausbildungsbeginn 2024 bei der Stadt Backnang
45 neue Auszubildende, Studierende und Freiwillige im Sozia-
len Jahr starten im September und Oktober in das Berufsleben. 

Unsere Nachwuchskräfte beginnen in verschiedenen Ausbil-
dungs- und Studienberufen -  von der Umwelttechnologin und 
der Veranstaltungskauffrau bis hin zu den Ausbildungen und 
Studiengängen im erzieherischen und sozialen Bereich sowie 
im Bereich der Verwaltung und Kultur.

Auch in diesem Jahr fi nden die Willkommenstage für die Be-
rufseinsteiger statt. Oberbürgermeister Maximilian Friedrich 
begrüßte am 2. September 2024 die Auszubildenden und Stu-
dierenden im Backnanger Bürgerhaus. Durch Informationsver-
anstaltungen und einen Rundgang durch die Stadtverwaltung 
und deren Ämter wurden sie an den Arbeitsalltag herange-
führt. Darüber hinaus stand am ersten Tag das Kennenlernen 
untereinander sowie der Ausbildungsbeauftragten im Vorder-
grund. Mit einer Stadtführung endete der erste Einführungs-
tag. Am zweiten Einführungstag können die Auszubildende 
und Studierende in einem Workshop einiges über Selbstorgani-
sation und Zeitmanagement erlernen.

Die Bewerbungsphase für den Ausbildungsbeginn 2025 in den 
Bereichen Verwaltung und Kultur, Bauingenieurwesen und 
Handwerk, IT und Technik sowie Erziehung und Soziales hat 
ebenfalls bereits begonnen. Bewerbungen können über das 
Bewerbungsportal unter www.backnang-karriere.de vorgenom-
men werden. 

Die neuen Auszubildenden, Studierenden und Freiwilligen mit 
Oberbürgermeister Maximilian Friedrich und den Ausbildungslei-
terinnen beim ersten Willkommenstag am 2. September 2024.

Foto: Stadt Backnang

Bundesweiter Warntag am 12. September 2024
Am Am Donnerstag, den 12. September 2024, fi ndet der bun-
desweite Warntag statt. An diesem Aktionstag erproben Bund 
und Länder sowie die teilnehmenden Kreise, kreisfreien Städte 
und Gemeinden in einer gemeinsamen Übung ihre Warnkanäle.

Der bundesweite Warntag verfolgt auch in diesem Jahr zwei 
Hauptziele: Zum einen, die technische Warninfrastruktur ei-
nem Funktionstest zu unterziehen, und zum anderen, die Be-
völkerung über das Thema Warnung und die verschiedenen 
Wege, über die die Behörden Warnungen versenden, zu infor-
mieren.

Um 11.00 Uhr aktivieren die Beteiligten und für die Warnung 
der Bevölkerung zuständigen Behörden unterschiedliche Warn-

AUS DEM RATHAUS
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Gerberstraße 13, Tel. 96 01 03

Wir helfen hier und jetzt
Nutzen Sie die Vorzüge der Versorgung aus einer Hand:
• Betreutes Wohnen in Welzheim
• Häusliche Krankenpfl ege
• Alle Leistungen der Pfl egeversicherung
• Essen auf Rädern
• Mobile Soziale Dienste (z.B. einkaufen, Kehrwoche)
• Fahrdienst
• Hausnotruf
• Kurse in Erster Hilfe und lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Aspacher Straße 32, Tel. 7 24 61
Rund um die Uhr: 0151 16 71 58 46
E-Mail: sozialstation@awo-rems-murr.de
Homepage: www.awosozialstation.de

• Häusliche Kranken- und Seniorenpfl ege
• Nachbarschaftshilfe
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Haus- und Familienpfl ege
• Betreuung Demenzkranker
• Beratung über Pfl egeversicherungsleistungen
• Betreuen und Versorgen auch stunden- und tageweise 

sowie nachts

Staigacker 12, Tel. 1 46-801, Fax 1 46-811
Homepage: www.diakoniestation-backnang.de

Alten- und Krankenpfl ege
Pfl egedienstleiterin Steffi  Weber, Tel. 1 46–801

Hauswirtschaftliche Versorgung, Nachbarschaftshilfe
Einsatzleiterin Stefanie Lachenmann, Tel. 1 46-801

Sprechzeiten
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr

Burgplatz 8, Tel. 91 41–20, Fax: 91 41-28

Alten- und Krankenpfl ege mit hauswirtschaftlicher Versorgung
Ansprechpartner: Pfl egedienstleiter Daniel Wagner sowie Irini 
Geladari, Tel. 91 41- 20

SOZIALES

Arbeiter-Samariter-Bund –
Dienststelle Backnang

Sozialstation Rems-Murr gGmbH
Station Backnang

Evang. Diakoniestation
Backnang

Katholische Sozialstation
Backnang

und Nachrichten-App NINA wird zur amtlichen Warnung und 
Information der Bevölkerung in Gefahrenlagen eingesetzt. Ob 
Gefahrstoffausbreitung, Trinkwasserverunreinigung oder 
Großbrand – über NINA erhalten Sie rund um die Uhr schnelle 
und gesicherte Informationen. Darüber hinaus werden auch 
Unwetterwarnungen des Deutschen Wetterdienstes und Hoch-
wasserinformationen der Hochwasservorhersagezentralen in 
die Warn-App eingespeist. Das Land Baden-Württemberg warnt 
über NINA vor Gefahrensituationen und versorgt die Bürgerin-
nen und Bürger mit konkreten Handlungsempfehlungen.

Über NINA können Sie sowohl Warnungen für bestimmte Orte, 
wie Ihren Wohn- oder Arbeitsort, als auch Meldungen für Ihren 
aktuellen Standort empfangen. Alle Warnmeldungen können 
als Push-Benachrichtigung empfangen und mit einem Warnton 
versehen werden. So kann NINA Menschen auf Gefahrenlagen 
aufmerksam machen – quasi als „Sirene für die Hosentasche“.

Die Warnmeldungen enthalten neben Informationen zur kon-
kreten Gefahrensituation auch Handlungsempfehlungen, wie 
das Schließen von Türen und Fenstern bei Rauchgasen.

Neben der Warnfunktion bietet NINA auch Tipps und Empfeh-
lungen zum richtigen Verhalten in Gefahrensituationen. Au-
ßerdem stellt die App seit einiger Zeit Informationen zur Coro-
na-Pandemie bereit. NINA kann in den App Stores kostenlos 
heruntergeladen werden.

Quelle: Ministerium des Inneren, für Digitalisierung und Kommunen

Warn-App NINA für Android Betriebssysteme
Warn-App NINA für iOS- Betriebssysteme

Warnung über Sirenen
Sirenen sind ein etabliertes Warnmittel mit Weckeffekt und 
machen die Bevölkerung mit einem akustischen Signal auf eine 
Gefahrenlage aufmerksam. Sirenen kommen bei Ereignissen 
zum Einsatz, bei denen eine akute Gefahr für Leib und Leben 
besteht.

Nach Auslösung von Sirenen, wird von der Bevölkerung erwar-
tet, dass diese sich aktiv über die Gefahrenlage sowie die da-
rauf abgestimmten Handlungsempfehlungen z.B. über die 
NINA WarnApp, Radio und Fernsehen oder andere Warnkanälen 
informiert. 

Sirenensignale
In Deutschland werden einheitliche Sirenensignale (siehe PDF-
Datei) verwendet. Diese können auch auf der Seite des Rems-
Murr-Kreises abgespielt werden. Die Sirenensignale können auf 
der Seite des Rems-Murr-Kreises abgespielt werden.

Bundesweiter Warntag am 12. September 2024.
Foto: Stadt Backnang
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Sonntag, 15. September 2024
16. Sonntag nach Trinitatis

„Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 

durch das Evangelium.“
2. Timotheus 1,10b

Donnerstag, 12. September 2024
8.30 Uhr 1. Einschulungsgottesdienst der Grundschule Mau-

bach in der Mehrzweckhalle Maubach
 (Pfarrerin Renard und Konrektorin Frau Zeller) 
9.30 Uhr Krabbelgruppe, GH Maubach 
 Neueinsteiger melden sich bitte vorab telefonisch 

bei Sibylle Reich (Tel. 933346)
9.45 Uhr 2. Einschulungsgottesdienst der Grundschule Mau-

bach in der Mehrzweckhalle Maubach 
 (Pfarrerin Renard und Konrektorin Frau Zeller) 
19.30 Uhr Öffentliche Kirchengemeinderatssitzung, GH Mau-

bach

Freitag, 13. September 2024  
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst der Talschule Waldrems 

in der Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen 
(Pfarrerin Renard)

20.00 Uhr Fokus, GH Waldrems-Heiningen

Samstag, 14. September 2024  
14.00 Uhr Konfi -Samstag, GH Waldrems-Heiningen

Sonntag, 15. September 2024
10.15 Uhr Klappstuhl-Gottesdienst auf der Wiese neben der 

Auferstehungskirche Waldrems-Heiningen 
 (Pfarrerin Renard) 
Der Gottesdienst wird musikalisch vom Posaunenchor begleitet.
19.00 Uhr Ökumenisches Taizégebet in der Pauluskirche Mau-

bach (Taizéteam)

Dienstag, 17. September 2024
20.00 Uhr Kirchenchorprobe, GH Waldrems-Heiningen 

Mittwoch, 18. September 2024 
15.00 Uhr Konfi rmandenunterricht, GH Waldrems-Heiningen
19.45 Uhr Probe des Posaunenchors, GH Heininger Weg

Vorankündigung
Der Förderkreis unserer Jugendarbeit veranstaltet am Samstag, 
21. September 2024 in der Auferstehungskirche Waldrems (Ne-
ckarstr. 88) ein Konzert mit Matthias Waßer, einer der Künstler 
von Magic Acoustic Guitars. Matthias Waßer lebt und liebt sei-
ne Musik. Seine Konzerttätigkeit führte in unter anderem nach 
Asien, Südamerika, Neuseeland, Panama, Barbados, Tahiti, 
Großbritannien, in die Antarktis und in die Südsee.

Nachbarschaftshilfe
Stundenweise häusliche Betreuungs- und Unterstützungsan-
gebote durch den Einsatz von Helferinnen. 
Betreuungsnachmittag für demenzerkrankte Menschen, Ter-
minvereinbarung erforderlich. 
Einsatzleiterin: Dorothea Freiwald-Landerer, Tel. 91 41–23

Familienpfl ege
Die Katholische Familienpfl ege Rems-Murr (Marienstr. 4, 71332 
Waiblingen) unterstützt Familien in Notsituationen und steht 
ihnen in der Kinderbetreuung und Haushaltsführung bei. 
Beratung telefonisch oder per E-Mail, Terminvereinbarung je-
derzeit möglich. 
Einsatzleiterin/Geschäftsführerin: Anita Glass
Tel. 07151 1 69 31 55, Mobil: 0176 16 93 15 51 
E-Mail: info@familienpfl ege-rems-murr.de

Ammerstraße 18, 71522 Backnang-Waldrems
Telefon: 6 85 27, Fax 34 03 20
E-Mail: pfarramt.backnang.waldrems@elkw.de
Homepage: www.kirche-wahema.de 

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin Frau Anja Braun: 
dienstags und donnerstags von 9.00 - 12.00 Uhr 

Verein Kinder- und 
Jugendhilfe Backnang e. V.

 
 
  
 

 Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e.V. 
Theodor-Körner-Str.1, 71522 Backnang 

 

Wir beraten und qualifizieren  
und , 

die sich für die Tagespflege von Kindern 
im Alter von 0-14 Jahren interessieren. 

, die ihr Kind in Tagespflege geben wollen, 

finden bei uns Beratung und Vermittlung 
einer qualifizierten Tagespflegeperson. 

 
Sprechzeiten  der :  
Montag und Donnerstag von 9.00-11.00 Uhr 

Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
Telefon: 07191/ 3419-119 

tagespflege@kinderundjugendhilfe-bk.de 
www.tev-bk.de 

tageselternvermittlung.bk

AUS DEN KIRCHEN
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Chorprobe:
Jeweils montags von 20.00 bis 21.30 Uhr mit Chorleiter Ulrich 
Hönig im Versammlungsraum der Reisbachhalle.

Wer hat Lust zum Kegeln? 
Wir suchen Kegler und Keglerinnen!
Training Damen dienstags ab 17.30 Uhr
Training Herren mittwochs ab 17.30 Uhr
Schauen Sie doch mal vorbei!
Auskünfte auf der Kegelbahn oder unter Tel. 07144 2 20 91.

Hauptorchesterprobe
Leitung: Daniel Roncari
 dienstags, 19.30 – 21.30 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

AUS DEN VEREINEN

Homepage: www.dorf-backhausverein-waldrems.de

am Freitag, 13.
ab 19 00 Uhr

im
„Waldremser Rathausstüble“

Gemütliches Beisammensein mit 
schwäbischem Vesper und Getränken

Auf euren Besuch freut sich der Dorf- und Backhausverein   

komma, 
essa,

drinka, 
schwätza

Gesangverein Harmonie
Waldrems-Heiningen e. V.

Kegelverein Sportzentrum
Backnang-Waldrems e. V.

Sportkegeln

Musikverein 
Maubach e. V.

Homepage: www.mv-maubach.de

Die akustische Gitarre bietet ihm die vielfältigsten Ausdrucks-
möglichkeiten und auf der Bühne zelebriert der Gitarrist pure 
meisterliche Spielfreude, die sein Publikum mitreißt und zum 
Mitklatschen und Tanzen animiert. Dabei wird sein Instrument 
kurzerhand zur Percussion eingesetzt, mit einem Cellobogen be-
arbeitet oder auch mal hinter dem Rücken gespielt. Ob „Girls, 
Girls, Girls“ von Sailor, „Insomnia“ von Faithless oder „Sultans 
of Swing“ von Dire Straits, jede Melodie wird unter seinen un-
wahrscheinlich fl inken Fingern zu einem eigenständigen, neuen 
Stück und wahrt dabei immer Kern und Charakter des Originals.

Wir laden Sie herzlich zu dem akustischen Hörerlebnis mit der 
ein! Der Eintritt erfolgt auf Spendenbasis. Verkauft werden 
Snacks und Getränke zur Finanzierung der Stelle unserer Ju-
gendreferentin. Beginn des Konzerts ist 19.00 Uhr. Ab 18.30 Uhr 
verkaufen wir Snacks und Getränke.

Achtung! Geänderte Öffnungszeiten im Pfarramt
Ab September 2024 ändern sich die Öffnungszeiten im Pfarramt.
Das Pfarramt ist zukünftig Montag und Mittwoch von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.

Folgende Sonntage sind für Taufen vorgesehen:
13. Oktober 2024 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach
10. November 2024 10.15 Uhr Auferstehungskirche 
  Waldrems-Heiningen
15. Dezember 2024 10.15 Uhr Pauluskirche Maubach

Obere Bahnhofstr. 26, 71522 Backnang
Tel. 07191 6 86 52, Fax 07191 7 10 38
E-Mail: pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de
Homepage: www.katholisch-backnang.de

Donnerstag, 12. September 2024
8.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Schillerschule, Johan-

neskirche
9.30 Uhr Einschulungsgottesdienst Schillerschule, Johan-

neskirche
10.00 Uhr Gottesdienst Aspacher Tor, Haus am Aspacher Tor
20.00 Uhr Eucharistische Anbetung, Johanneskirche

Samstag, 14. September 2024  
9.00 Uhr Trauung, Johanneskirche
11.30 Uhr Trauung, Johanneskirche
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Johanneskirche
19.00 Uhr Portug. Eucharistiefeier, Johanneskirche

Sonntag, 15. September 2024
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Johanneskirche
10.30 Uhr Kroat. Eucharistiefeier, Johanneskirche
12.00 Uhr Taufe, Johanneskirche
13.30 Uhr Taufe, Johanneskirche
19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst , Maubach

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes
Heiningen, Maubach und Waldrems

Besuchen Sie auch unsere Homepage: www.backnang.de
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• Blumenwiesen aussäen
 Eine Blumenwiese bietet Lebensraum für zahlreiche Insek-

ten. Wenn Sie die Mischung aus Gräsern und Kräutern bereits 
im September aussäen, trägt die Wiese im kommenden Jahr 
schon einen prächtigen Blütenfl or. Die Gräser werden je 
nach Wetterlage zum größten Teil noch keimen, die Samen 
der Blumen und Kräuter überwintern dagegen im Boden und 
keimen erst im kommenden Frühjahr. Verzichten Sie auf eine 
Stickstoffdüngung, da die Artenvielfalt auf einem mageren 
Boden am größten ist.

• Florfl iegen fördern
 Florfl iegen sind wichtige Nützlinge im Garten. Als Überwin-

terungshilfe für die Insekten sollte man das Herbstlaub un-
ter den Büschen liegen lassen. Sie können auch Florfl iegen-
Überwinterungskästen im Garten aufstellen. Diese mit Stroh 
gefüllten, in 1,60 m Höhe an einem kräftigen Pfahl ange-
brachten Kästen dürfen im Herbst und Winter auf keinen Fall 
mehr geöffnet werden.

• Kohlschädlinge
 Kontrollieren Sie die Kohlpfl anzen laufend auf Befall durch 

verschiedene Kohlschädlinge, deren Eier immer an der Blatt-
unterseite zu fi nden sind.

(Quellenangabe: Auszüge aus: Ulmers Online-Gartenkalender für 
2024, Verlag Eugen Ulmer/ LOGL Baden-Württemberg) 

Den Gartenkalender können Sie als wöchentlichen Newsletter 
abonnieren unter: www.logl.de

Tageswanderung am Sonntag, 15. September 2024 - Der 
Aspacher Weinwanderweg - Tag des Schwäbischen Waldes 
Bei dieser ca. 3-stündigen Wanderung mit Sonja Pauli auf dem 
„WeinWanderWeg Aspach“ und durch Wiesen und Wälder kann 
man den Weinbau in all seiner Vielseitigkeit kennenlernen. 
Man kommt vorbei an schön gelegenen Aussichtspunkten von 
denen man einen wunderbaren Blick in die Backnanger Bucht 
hat. An verschiedenen Stellen erfährt man Wissenswertes über 
den Weinbau Gestern und Heute. Am Ende der Wanderung be-
steht die Möglichkeit der Einkehr im Wengertschützenhäusle.

Treffpunkt: Hist. Kelter Kleinaspach, 
 Winzerstr. 11, 71546 Aspach
Datum:  So 15. September 2024
Beginn:  10.00 Uhr
Rückkehr:  14.00 Uhr
Anmeldung erforderlich:  Nein
Länge:  10,0 km
Höhenmeter:  185 hm
Gehzeit:  3 Std
Schwierigkeit:  2 
Nicht kinderwagentauglich.

Kostenbeitrag Mitglieder Erw.:  2,- Euro
Kontakt:  Sonja Pauli, E-Mail: sonja-pauli@freenet.de

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Backnang

Homepage: www.albverein-backnang.de

Redaktionsschluss
jeweils freitags, 12.00 Uhr

mitteilungsblatt@backnang.de

Miniorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
 montags, 17.30 – 18.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach
Jugendorchesterprobe
Leitung: Lukas Schmid
 montags, 18.30 – 19.15 Uhr
im Versammlungsraum des Rathauses Maubach

Neue Musiker und Jungmusiker sind jederzeit herzlich willkom-
men! Nähere Auskünfte über die Ausbildung erhalten Sie unter 
www.mv-maubach.de.

Wir sind ein junger Verein mit buntgemischten Mitgliedern al-
ler Altersklassen. Bei uns sind alle willkommen. Wir sind aktiv, 
vielseitig, sozial engagiert und setzen uns ein. Werden Sie 
Mitglied und überzeugen Sie sich selbst!

Tipps und Tricks für Ihren Garten
• Rosen
 Der Herbst ist bekanntlich eine günstige Pfl anzzeit für Ro-

sen. Wer jetzt nach neuen Sorten Ausschau hält, sollte ins-
besondere auf die Anfälligkeit gegenüber Krankheiten und 
Schädlingen achten. Wählen Sie am besten ADR-Rosen aus, 
denn diese Sorten haben unter Praxisbedingungen eine 
hohe Widerstandsfähigkeit bewiesen. Namhafte Firmen wei-
sen mit Symbolen auf die Resistenz gegen Rost und Stern-
rußtau bei Rosen in ihrem Sortiment hin. Die Überwinterung 
des Sternrußtau-Pilzes erfolgt im abgefallenen Laub sowie 
in Schnittgutresten. Diese stellen somit die Quelle für Neu-
infektionen im Frühjahr dar. Deshalb sollten Sie Falllaub und 
das Schnittgut vollständig aus dem Garten entfernen. Kom-
postieren dürfen Sie diese Bioabfälle aber nicht.

• Gemüseaussaaten
 Im September können folgende Gemüsearten für die Über-

winterung ausgesät werden: Frühlingszwiebeln, Feldsalat, 
Spinat, Petersilie, Löffelkraut, Winterkopfsalat, Schwarz-
wurzel, Spitzkohl, Winterwirsing, Winterkresse, Kümmel, 
Nachtkerze und Winterportulak. Stand der Winterportulak 
(auch Kubaspinat oder Winterpostelein) schon im Garten, 
laufen jetzt bereits die Sämlinge aus Selbstaussaat auf.

• Haselnüsse ernten
 Wenn Sie einen Wintervorrat an Haselnüssen anlegen wol-

len, dürfen Sie nur reife Früchte durch Schütteln ernten. 
Vorzeitig geerntete Früchte schrumpfen und sind nicht halt-
bar. Entfernen Sie die Fruchthüllen und trocknen Sie die 
Nüsse locker ausgebreitet an einem warmen Ort.

• Obstlagerung
 Lagern Sie Obst so kühl (2 bis 5 °C) und feucht (etwa 80 % 

Luftfeuchtigkeit) wie möglich. Höhere Temperaturen verkür-
zen die Lagerzeit, bei zu geringer Luftfeuchtigkeit welken 
die Früchte schneller.

LandFrauen Verein 
Maubach  

Kreis –LandFrauen Rems-Murr

E-Mail: info@landfrauen-maubach.de
Homepage: www.landfrauen-maubach.de

Obst- und Gartenbauverein
Heiningen-Maubach-Waldrems e.V.

Mehr Infos auf unserer Homepage: www.o-g-v.de
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Komm zu den Cool Blues, den Korbjägern der TSG Backnang
Wir sind die Backnanger Cool Blues und freuen uns über jeden, 
der Lust auf Basketball hat und bei uns mal reinschnuppern 
möchte. Wir bieten Basketballtraining ab 6 Jahren bis hoch zu 
den Herren und Damen. In der U8 und U10 wird noch gemischt 
gespielt, ab der U12 gibt es reine Mädchen- und Jungenmann-
schaften. Unser lizenziertes Trainerteam freut sich auf Euch!

Falls Du zu den Größten in Deinem Jahrgang zählst, solltest Du 
unbedingt vorbeischauen

Homepage: www.backnanger-basketballer.de
Instagram: @backnangercoolblues
Facebook: @tsgbacknangbasketball

Anfragen bitte schriftlich per WhatsApp an die 01567 8349112

Unsere U12 männlich

NEU!!! 
Durch den Hype, den das 3 x 3 Streetballturnier der Damen bei 
Olympia ausgelöst hat, bieten wir 1 x Woche einen 3 x 3 Abend 
an. Hier kann man einfach kommen, mit anderen Spielerinnen 
und Spielern ein Team bilden und dann bei cooler Musik etwas 
zocken. Ideal für Spielerinnen und Spieler, die dem Ligabetrieb 
nicht so viel abgewinnen können und trotzdem am Ball blei-
ben wollen.

Unsere U12 weiblich

Homepage: www.backnanger-basketballer.de

TSG Backnang 1864 e.V.  
Basketball

Unser Sportprogramm seit 1. September 2023

Fit und Fun für Kinder und Jugendliche:
Eltern Kind (mixed) 
Elli Eisemann 2 – 4 Jahre montags, 15.00 Uhr

Kids I (mixed) 
Elli Eisemann ab 4 Jahre mittwochs, 14.45 Uhr

Kids II (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 15.45 Uhr

Kids III (mixed) 
Elli Eisemann  mittwochs, 16.45 Uhr

Grundschul-Mix für Mädchen und Jungen  
Robert Schäfer  1. – 4. Klasse freitags, 14.00 Uhr

Fitness für Jungen  
Robert Schäfer   2. – 6. Klasse freitags, 15.15 Uhr

Boys-Power 
Robert Schäfer ab 7. Klasse freitags, 20.00 Uhr

Fitness und Gesundheit für Erwachsene.
Mach mit, bleib fi t! I (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 9.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! II (mixed) *
Elli Eisemann  montags, 10.00 Uhr

Frauen-Power 
Anett Michel ab 16 Jahre montags, 20.00 Uhr

Kraft durch Beweglichkeit (mixed)
Gerd Wagner ab 16 Jahre mittwochs, 20.00 Uhr

Mach mit, bleib fi t! III (mixed) *
Elli Eisemann  donnerstags, 9.30 Uhr

Mixed-Power (mixed) 
Markus Fischer ab 16 Jahre donnerstags, 20.00 Uhr

Alle Übungseinheiten fi nden in der Mehrzweckhalle Maubach statt.

*Dieses Angebot fi ndet im Nebenraum der Mehrzweckhalle statt.
Nur mit Voranmeldung, da begrenzte Teilnehmerzahl. 
Änderungen jederzeit möglich! Weitere Angebote und Infor-
mationen fi nden Sie unter www.svmaubach.de

Sportverein 
Maubach e.V.

Homepage: www.svmaubach.de

Die Bücherei hat für Sie geöffnet:

Dienstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:    9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:  geschlossen
Samstag:    9.00 – 13.00 Uhr

Redaktionsschluss

Bitte denken Sie rechtzeitig an den Redaktionsschluss, 
freitags, 12.00 Uhr.

Zu spät eingehende Manuskripte können
nicht mehr berücksichtigt werden.

Mitteilungsblatt@backnang.de
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für Kids von 3,5 - 8 Jahre Alter eine Ballschule, für Jugend und 
Erwachsene verschiedene Kurse und viele Ferienkurse an. Info 
unter www.backnang-tennis.de (Link Tennisschule). Nichtmit-
glieder und „Schnupperer“ sind herzlich willkommen.

Die Squash Courts und die Padel-Tenniscourts können unter 
www.backnang-tennis (Link Plätze buchen, Klick Squash, bzw. 
Klick Padel) gebucht werden. Auch bei diesen Sportarten sind 
interessante Mitgliedschaften möglich. Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen. Die Padel-Tennis Courts sind im Freien und 
können bei guter Witterung das ganze Jahr bespielt werden.

Alle Schlägerarten können gegen eine Leihgebühr in den Öff-
nungszeiten von der Gastronomie.

Glücksbringer zur Saisoneröffnung        
Die A-capella-Band Viva Voce eröffnet die neue Spielzeit 
im Backnanger Bürgerhaus
Dieses Jahr wird das Eröffnungskonzert der neuen Spielzeit im 
Backnanger Bürgerhaus aus der beliebten Sparte Cross Over be-
stritten: Am Sonntag, den 22. September 2024 um 18.00 Uhr 
tritt die allerorten umjubelte A-capella-Band Viva Voce mit ih-
rer Show „Glücksbringer“ auf. 

Viva Voce wurde vor über 25 Jahren von Mitgliedern des be-
rühmten Windsbacher Knabenchors gegründet. Blitzsauber zu 
singen - die Grunddisziplin des A-capella-Gesangs - war ihnen 
also gewissermaßen in die Wiege gelegt. Von den Gründungs-
mitgliedern sind heute noch zwei dabei. 

Die Musikrichtung von Viva Voce hat sich unterdessen gewan-
delt und erweitert. Heute singen sie Pop, immer mit einem 
Augenzwinkern. „Band“ nennen sie sich, weil einer der vier 
jungen Herren nicht nur fabelhaft singen kann, sondern auch 
ein begnadeter Beatboxer ist, also die Klänge von Schlagzeug 
und Co. mit Mund und Nase erzeugt, und damit den feinstim-
migen Gesang seiner Kollegen unterlegt. Auch Trompetenklän-
ge werden so erzeugt.

Viva Voce bietet musikalische Unterhaltung in einer energie-
geladenen Show mit vollem Körpereinsatz und vor allem viel 
Gelegenheit, herzlich zu lachen. Nach dem Motto „Don’t worry, 
be happy“ bereiten sie ihrem Publikum glückliche Momente – 
Glücksbringer eben.

Viva Voce eröffnet die neue Spielzeit im Backnanger Bürgerhaus.
Foto: Christopher Civitillo

WISSENSWERTES

Backnanger Bürgerhaus

BACKNANG RINGT - Bist Du dabei?
Bei uns wuselt es auf den Ringermatten. Ihr Sohn/ihre Tochter 
(ab 5 Jahre) hat viel Energie und tobt vielleicht gerne auf unse-
rer Ringermatte? Viele Spiele, kleine Kampfübungen, erste Rin-
gertricks.... bei den „Bären“ wird gespielt, gekämpft und gerun-
gen. Aber nicht vergessen - FAIR GEHT VOR! Natürlich freuen wir 
uns auch über Neulinge in den anderen Trainingsgruppen. 
Schnuppertraining ist jederzeit gegen Voranmeldung möglich. 

Mehr Informationen: www.tsgbacknang-ringen.de oder tele-
fonisch unter 0172-6490113.

Trainingszeiten 
5 – 8 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.00 Uhr
9 – 13 Jahre:  Montag und Mittwoch: 17.45 – 19.15 Uhr
ab 14 Jahre + Erwachsene: Montag: 19.15 – 20.45 Uhr
 Mittwoch: 18.00 – 19.15 Uhr

Sporthalle der Seminarschule: www.tsgbacknang-ringen.de, 
Tel. 0172-6490113

Geschäftsstelle: Weissacher Straße 93, 71522 Backnang
www.backnang-tennis.de Tel.: 07191-85511 E-Mail: info@
backnang-tennis.de   
Alle Infos online oder über die Geschäftsstelle. 
Geschäftszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

RACKETSPORT ARENA BACKNANG
Die TSG Backnang Tennis bietet ihren Mitgliedern (Stand 9/24: 
460 Mitglieder) und auch ihren Gästen mehrere Rückschlagspiel- 
und andere Sportarten an. Dieses Jahr wurden 2 Padeltennis-
Courts gebaut und ergänzen somit die bestehenden 12 Tennis-
freiplätze, 3 Hallentennisplätze, 1 Schlagwand, 3 Squashcourts 
und 1 Beachtennisfeld für den Racketsportbetrieb. 4 Kegelbah-
nen, 1 Beachvolleyball-Feld, 1 Boulebahn und 1 Bolzplatz kom-
plettieren das Sportangebot. Tischtennis, Pickleball und Street 
Racket sind in Planung.

Die Wintersaison beginnt am 16. September 2024 und geht Ende 
April 2025. In der Tennishalle können über www.backnang-ten-
nis.de (Link Plätze buchen, Klick Halle) Plätze gebucht werden. 
Abos für den Winter 2024/2025 können über die Geschäftsstelle 
angefragt und bei Verfügbarkeit gebucht werden.

Die Freiplätze sind bis zur Winterwitterung in Betrieb, dann 
wieder erst ab Ende April 2025. Auch hier können Gäste gegen 
eine Gastgebühr buchen und spielen. Buchbar über www.back-
nang-tennis.de (Link Plätze buchen, Klick Freiplätze). Der Verein 
bietet verschiedene Mitgliedschaften und günstige Schnupper-
mitgliedschaften mit oder ohne Training an. 

Die vereinseigene lizensierte Deutsche Tennisschule & Nach-
wuchscenter Backnang, mit ihren qualifi zierten Trainern, bietet 

Homepage: www.tsgbacknang-ringen.de

TSG Backnang 1920 e.V. 
Ringen

E-Mail: info@backnang-tennis.de
Homepage: www.backnang-tennis.de

TSG Backnang 1925 e.V. 
Tennis
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Dies alles und vieles mehr fi nden Sie in unserem neuen VHS-
Programm. Erhältlich ist das neue Programmheft in Rathäu-
sern, Banken und in vielen Geschäften sowie im Internet unter 
www.vhs-backnang.de. Weitere Informationen erhalten Sie te-
lefonisch unter 07191/9667-0 bei der VHS im Bildungshaus in 
der Bahnhofstraße in Backnang, hier können Sie sich auch an-
melden. 

Wir freuen uns auf Sie!

Tag des Busses und der 
Schiene
Aktionstag am 
21. September 2024 mit 
vielen Veranstaltungen 
im VVS-Gebiet 
Am Samstag, 21. Septem-
ber 2024, fi ndet in Stutt-
gart der Tag des Busses 
und der Schiene statt. Ge-
feiert wird der Tag des 
Busses und der Schiene im 
Rahmen der europäischen Mobilitätswoche vom 16. bis 22. Sep-
tember 2024. Am 21. September 2024 gibt es von 10 bis 17 Uhr 
nicht nur viele verschiedene Veranstaltungen auf dem Schloss-
platz in Stuttgart, sondern auch im gesamten VVS-Gebiet. 

Tag des Busses und der Schiene mit vielen Veranstaltungen 
in Stuttgart und Umgebung
Egal ob Klein oder Groß, am Tag des Busses und der Schiene am 
21. September 2024 ist dank zahlreicher Aktionen für jeder-
mann etwas dabei. In Stuttgart und Umgebung zeigt die Bran-
che, was in ihr steckt.

Aktionen auf dem Schlossplatz in Stuttgart:
• Der VVS beteiligt sich am 21. September 2024 mit einem 

Infostand auf dem Schlossplatz. Dort können Kinder mit Fin-
gerfarben einen Bus der Firma Knisel bemalen. 

• Die S-Bahn Stuttgart als Arbeitgeber kennenlernen und die 
persönlichen Weichen für die berufl iche Zukunft stellen. Am 
Infomobil mit Zugsimulator können Interessierte ihr Können 
beim Steuern einer S-Bahn testen. Kinder bekommen hier 
einen eigenen Kinder-Lokführerschein. 

• Auch die SSB ist mit einem ihrer Linienbusse vor Ort. Hier 
können Besucher ihre Kraft testen und einen echten SSB-
Linienbus ziehen. Aber auch für die kleinen Fahrgäste gibt 
es viel zu entdecken: Bei einem Parcours haben die Kleins-
ten die Möglichkeit einen SSB-Rutschauto-Führerschein zu 
machen.

• Die Mobilitätsanbieter aus dem Nah- und Regionalverkehr 
informieren an ihren Informationsständen vor Ort über aktu-
elle Themen und die neusten Entwicklungen.

Aktionen in der Region Stuttgart:
• Die LVL Jäger feiert den Tag des Busses auf ihrem Betriebs-

hof in Ludwigsburg. Von 10 bis 16 Uhr können Interessierte 
einen Einblick hinter die Kulissen bekommen und den Be-
triebshof besichtigen. Außerdem kann man sich auch selbst 
hinter das Steuer eines Busses setzten, sich über berufl iche 
Möglichkeiten informieren und eine Oldtimer-Fahrt erleben.

Verschiedenes

Weitere Infos sowie Tickets ab 24 Euro, ermäßigt ab 20 Euro 
gibt es online unter www.backnanger-buergerhaus.de und 
beim Ticketvorverkauf im Backnanger Bürgerhaus, in der 
Stadtbücherei und unter 07191 894-567 sowie buergerhaus@
backnang.de zu den jeweiligen Öffnungszeiten.

Das neue Herbstsemester an der VHS-Backnang
Am 23. September 2024 beginnt an der Volkshochschule Back-
nang das Herbstsemester 2024/2025. Wieder gibt es ein reich-
haltiges Angebot mit vielen interessanten Kursen zu Kunst, 
Kultur, Geschichte, berufl icher Fortbildung, Sprachen und Ge-
sundheit. Seien Sie kreativ, tun Sie etwas für Ihre Fitness oder 
lernen Sie eine neue Sprache. 

Vertiefen Sie Ihr Hobby oder probieren Neues aus. Bei allen 
Veranstaltungen treffen Sie auf Menschen mit ähnlichen Inte-
ressen und Zielen. Erschließen Sie sich unter fachkundiger Be-
gleitung neue Welten. Das Programm der VHS richtet sich an 
alle Altersgruppen. 

Auch für Familien mit Kindern ist Interessantes geboten: Mal-
kurse in den Herbstferien regen die Kreativität an, und das 
Verstehen technischer Dinge wird leicht gemacht beim Basteln 
kleiner Maschinen in den Kursen in Zusammenarbeit mit dem 
Förderverein Technikforum Backnang. Zahlreiche Vorträge ver-
mitteln leicht verständlich Themen aus Kunstgeschichte, Ge-
sellschaft, Geschichte, Philosophie, Astronomie und Natur. In 
Backnang können Sie mit Stadtarchivar Bernhard Trefz weit 
zurück in die Geschichte Backnangs blicken. In einem neuen 
Kurs inspizieren Sie die Orgel der Kirche St. Johannes und dür-
fen selbst eine kleine Orgel bauen. Wer selbst kreativ werden 
möchte, kann mit Acrylfarben malen, Akt zeichnen, fotografi e-
ren oder bildhauerisch arbeiten. In praktischen Kursen geht es 
um Stil- und Farbberatung, Make-up, Naturkosmetik. In den 
Nähkursen kann man lernen, wie man eigene Entwürfe umsetzt 
oder Kleider ändert. Bei einer Führung durch das Alte Schau-
spielhaus in Stuttgart können Sie mit der Dramaturgin Annette 
Weinmann hinter die Kulissen schauen und im Anschluss das 
Theaterstück „Gefährliche Liebschaften“ genießen. Selbst mu-
sisch tätig kann man in den Gitarrenkursen. 

Vielleicht möchten Sie zusammen mit anderen Interessierten 
eine neue Sprache lernen. Sie wollen sich gesund und fi t hal-
ten, dann ist das umfangreiche Angebot im Gesundheitsbe-
reich zu empfehlen mit einer großen Auswahl an Yoga-Kursen, 
die wir in den Ferien, als wöchentliche Kurse oder Workshops 
anbieten. Ein eigener Schwerpunkt sind Selbstverteidigungs-
techniken für Frauen. 
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Die Rad-Pilgertour ist ein kostenfreies Angebot der Energie-
agentur Rems-Murr, des katholischen Dekanats Rems-Murr so-
wie des ADFC und Nabu Backnang. Teilnehmerzahl und Lasten-
räder sind beschränkt. Weitere Infos und Anmeldung unter 
www.ea-rm.de/pilgertour.

Vier Stunden Auszeit beim Waldbaden - jetzt anmelden!
Bewusst der Natur begegnen - dazu lädt die Energieagentur 
Rems-Murr gGmbH am 20. September 2024 in den Wald nahe 
Winnenden ein. Eine erfahrene Waldpädagogin gestaltet dort 
gemeinsam mit der Energieagentur einen abwechslungsreichen 
und informativen Nachmittag. Die Teilnahme ist kostenfrei.

„Ob mit kurzen Fußmärschen oder in der meditativen Stille auf 
dem Sitzkissen - bei unserem Erlebnisspaziergang wollen wir 
in die faszinierende Welt des Waldes eintauchen und den oft 
als belastendend empfundenen Alltag für eine Weile verges-
sen. Wir wollen dabei alle Sinne ansprechen und die Natur als 
vielfältige Energiequelle erfahren“, so Annika Oswald, die bei 
der Energieagentur für das Angebot zuständig ist. 

Der Nachmittag im Wald soll nicht nur das eigene Immunsystem 
stärken, es wird auch gespürt und informiert. Die ausgebildete 
Naturparkführerin Petra Klinger führt zusammen mit Frau Os-
wald Achtsamkeitsübungen durch und vermittelt spannende In-
halte über den Wald und seine existenzielle Bedeutung im Öko-
system und für den Klimaschutz – auch für uns Menschen. 

Das vierstündige Programm startet um 14.00 Uhr, der genaue 
Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben. Interessierte 
können sich bis zum 18. September 2024 bei Annika Oswald, 
Tel. 07151 975 173-90 oder a.oswald@ea-rm.de anmelden. 
Weitere Infos unter www.ea-rm.de/waldbaden. 

Vortrag: Demenz - Grundlagen aus Theorie und Praxis
Kostenfreier Vortrag am Donnerstag, 19. September 2024 im 
Schelmenholz in Winnenden: Was ist Demenz und wie geht 
man damit um?

Das Leben mit einer Demenz ist für Betroffene aber auch für 
die pfl egenden An- und Zugehörigen und Familien oft eine 
große Herausforderung. Melanie Schwarz, Demenzfachberate-
rin des Rems-Murr-Kreises, geht bei ihrem Vortrag am Don-
nerstag, den 19. September 2024 im Haus im Schelmenholz 
in Winnenden deshalb den Fragen nach: „Was ist Demenz und 
wie geht man damit um?“ Im Rahmen der jährlichen Woche 
der Demenz in Winnenden ist es Ziel des Vortrags, die Wech-
selwirkungen zwischen Betroffenen und Pfl egenden in den 
Blick zu nehmen. 

Weiterhin soll der Vortrag dazu beitragen, pfl egenden Angehö-
rigen Möglichkeiten und Wege aufzuzeigen, wie sie bei der 
Betreuung auf sich selbst achten und sich stärken können.

Wann: Donnerstag, 19. September 2024, 18.30 bis 19.30 Uhr
Wo: Haus im Schelmenholz, Forststraße 45, 71364 Winnenden

Die Veranstaltung ist kostenfrei und öffentlich für alle Bürge-
rinnen und Bürger. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

• Auch auf dem Betriebshof von Fischle in Esslingen hat man 
die Möglichkeit von 10.00 bis 14.00 Uhr hinter die Kulissen 
zu blicken. Sich selbst ans Steuer eines Busses setzen, einen 
Elektrobus hautnah von innen und von außen erleben und 
noch vieles mehr erwartet Besucher hier. 

• Das Motto von Schlienz-Tours am Tag des Busses lautet „Ran 
ans Steuer“. Auf dem Betriebshof in Kernen im Remstal kann 
man sich selbst in einen Bus setzen und die Faszination des 
Busfahrens gemeinsam mit einem Fahrlehrer kennenlernen. 
Interessierte können unserem Busfahrer des Jahres Fragen 
stellen und bekommen dadurch einen Einblick in den Alltag 
eines Busfahrers.

Alle Veranstaltungen und weiterführende Links fi nden Interes-
sierte auf vvs.de/tag-des-busses           (nik)

VVS-Aktion zum Weltkindertag: Für 1,60 Euro zusammen 
mit der Familie die Region erkunden
Am 20. September 2024 können Kinder zwei Personen kosten-
los mitnehmen.

„Ene, mene, mu – und mit kommst du… und du!“ - ganz unter 
diesem Motto können sich Familien zum Weltkindertag auf 
eine besondere Aktion freuen: Am 20. September 2024 dürfen 
Kinder bis einschließlich 14 Jahre den ganzen Tag bis zu zwei 
Begleitpersonen gratis mitnehmen - und das im gesamten 
VVS-Netz. 

Einfach am Weltkindertag ein EinzelTicket Kind (eine Zone) für 
1,60 Euro kaufen und bis zu zwei Personen kostenlos mitneh-
men. Optimal für Familien, um einen Tag lang zusammen mit 
ihren Kindern die Region zu erkunden. Wer noch Inspirationen 
sucht, wird auf dem Freizeitportal unter www.vvs.de/freizeit 
fündig.               (nik)

Nachhaltige Rad-Pilgertour im Rems-Murr-Kreis 
Lust auf eine kleine Auszeit? Dann gehen Sie mit uns auf Rad-
Pilgertour entlang des Jakobswegs! Am Samstag, 14. Septem-
ber 2024 stehen unsere E-Lastenräder an der Schlosskirche in 
Winnenden für interessierte Familien mit Kindern – mit und 
ohne Handicap - bereit. Auf der vierstündigen, geführten Tour 
(20 km) mit Impulsen sind wir auf den Spuren von Nachhaltig-
keit und Gottes Schöpfung unterwegs. Neben der Schlosskir-
che stehen das Biotop im Zipfelbachtal, der Korber Kopf und 
der Bibelgarten in Korb auf dem Programm. Die Impulse sind 
so gestaltet, dass sie sowohl Erwachsene als auch Kinder an-
sprechen.
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Weitere Informationen zu den Angeboten des Kreismedienzen-
trums fi nden Sie unter https://kreismedienzentrum-rmk.de/ . 
Dort können Sie sich auch für die jeweiligen Workshops des 
Kreismedienzentrums anmelden. 

Bundesweiter Warntag 2024
Der diesjährige bundesweite Warntag fi ndet am Donners-
tag, 12. September 2024 statt.
Hochwasser- und Starkregenereignisse Anfang Juni 2024 ha-
ben gezeigt, wie wichtig ein funktionierender Warn-Mix ist / 
Sirenennetz im Rems-Murr-Kreis wird weiter ausgebaut.

Die Hochwasser- und Starkregenereignisse im Juni 2024 haben 
gezeigt, wie wichtig eine gute Krisenprävention ist. Wie sol-
len Bürgerinnen und Bürger verlässlich reagieren, wenn Hoch-
wasser, Stromausfälle oder andere Katastrophen eintreten? 
Wie genau und mit welchen Mitteln wird die Bevölkerung im 
Fall der Fälle gewarnt? Antworten auf diese Fragen soll der 
bundesweite Warntag geben. 

Bei dieser gemeinsamen Übung erproben Bund, die Länder und 
die teilnehmenden Landkreise, Städte sowie Gemeinden ihre 
Warnmittel. Ab 11.00 Uhr können alle Bürgerinnen und Bürger 
Probewarnungen auf unterschiedlichen Kanälen wahrnehmen. 
Gegen 11.45 Uhr erfolgt dann die Entwarnung. Ziel des Warn-
tags ist es, die Bevölkerung über verschiedene Warnmittel zu 
informieren, sie für Warnungen zu sensibilisieren und gleich-
zeitig die Warnmittel und Abläufe zu testen. 

Welche Warnmittel gibt es?
Warnmittel können Sirenen sein, aber auch eine Meldung auf 
dem Handy oder eine Eilmeldung im Radio. Ein Teil dieser Mel-
dungen wird zentral vom Bund ausgelöst. Hinzu kommen auch 
lokale Warnungen. Schließlich kann eine Notsituation ganz 
unterschiedlich sein und nur eine Region oder ein größeres 
Gebiet betreffen.

Im Alltag ist es wichtig, die Bürgerinnen und Bürger dort ab-
zuholen, wo sie sich normalerweise informieren. Deswegen 
legt der Bund beim Warntag einen Schwerpunkt auf Warnun-
gen über das Handy.  Darüber hinaus gibt es auch die klassi-
schen Kanäle wie Fernsehen, Radio und Websites, die per Pro-
bewarnung angesteuert werden. 

Ein weiterer Baustein können Sirenen sein. Zum diesjährigen 
Warntag werden in folgenden Kommunen im Rems-Murr-Kreis 
neue Sirenen zur Warnung der Bevölkerung einsatzbereit sein: 
Schwaikheim, Allmersbach im Tal, Althütte, Aspach, Kernen im 
Remstal, Winterbach, Backnang, Welzheim, Rudersberg, Fell-
bach, Murrhardt und Burgstetten.

Sirenen kommen bei Ereignissen zum Einsatz, bei denen eine 
akute Gefahr für Leib und Leben besteht. Sie haben eine gute 
Weckfunktion, liefern sonst aber keine weiteren Informatio-
nen. Daher ist eine Sirene auch eine Aufforderung an die Be-
völkerung, sich beispielsweise über Warn-Apps zu informieren. 
Denn Cell Broadcast oder Warn-Apps können wecken und infor-
mieren. Dieser Warn-Mix ist sowohl beim Warntag als auch bei 
einem Krisen-Ereignis entscheidend, um alle Bürgerinnen und 
Bürger zu erreichen. Das hat sich auch bei den Hochwasser- 
und Starkregenereignissen Anfang Juni gezeigt. Das Zusam-
menspiel der unterschiedlichen Warnmittel wird im Rems-Murr-
Kreis deshalb immer weiter optimiert und soll auch am Warntag 
erneut getestet werden.

Was passiert genau beim bundesweiten Warntag?
Beim Warntag 2022 erfolgte die Warnung erstmals nicht nur 
über die Warn App Nina, sondern auch per SMS an alle Mobil-
telefone über den neuen Warnkanal, den sogenannten Cell 

Grundlehrgang Sachkundenachweis Pfl anzenschutz für An-
wender – Schwerpunkt Ackerbau und Grünland
Personen, die Pfl anzenschutzmittel (erwerbsmäßig) anwen-
den, zum Pfl anzenschutz beraten oder andere nichtsachkundi-
ge Personen, z.B. im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses 
anleiten oder beaufsichtigen, müssen nach dem Pfl anzen-
schutzgesetz über einen Sachkundenachweis Pfl anzenschutz 
verfügen. Sachkundig ist, wer nachweislich über die erforder-
lichen Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten verfügt. Pfl an-
zenschutzmittel, die für die nichtberufl iche Anwendung im 
Haus- und Kleingarten zugelassen sind, sind hiervon ausge-
nommen.

Das Landwirtschaftsamt Backnang bietet in diesem Herbst 
wieder einen Grundlehrgang zur Erlangung des Sachkunde-
nachweises Pfl anzenschutz für Anwender – Schwerpunkt 
Ackerbau und Grünland an. Der Lehrgang geht über fünf 
Abendtermine und schließt mit einer mündlichen und schrift-
lichen Prüfung ab. Zudem ist ein fachpraktischer Tag zu absol-
vieren. Lehrgangsbeginn ist am Mittwoch, 16. Oktober 2024, 
18.00 – 21.00 Uhr.

Mit der Anmeldung erhalten Sie weitere Informationen zum 
Ablauf des Lehrgangs. Anmeldeschluss ist am 27. September 
2024 bei Alexandra Bäuerle unter Tel. 07151/501 4220 oder 
E-Mail a.baeuerle@rems-murr-kreis.de. Frau Bäuerle steht 
auch für Fragen zur Verfügung. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt.

Kreismedienzentrum bietet vielfältige Workshops für die 
ganze Familie an
Die Angebote bis 24. September 2024 richten sich vor allem an 
Kinder mit ihren Eltern.

Für den Rems-Murr-Kreis ist Digitalisierung insbesondere im 
Bereich der Bildung ein zentrales Thema. Daher investiert der 
Landkreis seit vielen Jahren in sein Kreismedienzentrum und 
in Digitalisierungsprojekte, um dieses Thema in möglichst vie-
len Bereichen voranzubringen. 

Damit in der digitalen Welt niemand abgehängt wird, ist es 
wichtig, die mediale sowie technische Kompetenz in allen Be-
völkerungsgruppen zu fördern und Menschen für neue Techno-
logien zu begeistern. Hier setzt das Kreismedienzentrum mit 
dem Projekt „Digitalisierung erlebbar machen“ an. 

Die Angebote des Kreismedienzentrums richten sich an Schulen, 
außerschulische Bildungseinrichtungen sowie Bürgerinnen und 
Bürger. Das aktuelle Thema des Quartals lautet „Generationen“. 
Deshalb richten sich die Angebote bis 24. September 2024 vor 
allem an Kinder mit ihren Eltern oder Großeltern. 

Die Workshops im Überblick
Das eigene Familienwappen gestalten 
Kinder ab sieben Jahren können mit ihren Großeltern oder El-
tern im Waiblinger Makerspace kreativ werden und ein persön-
liches Wappen für ihre Familie entwerfen. Sobald das Design 
fertig ist, wird es mit einem Plotter auf Taschen oder andere 
Textilien übertragen. 

Wann und wo? Am Montag, den 23. September 2024 von 15.00 
bis 18.00 Uhr im Kreismedienzentrum in Waiblingen.

Die Welt des Stickens entdecken – Modern und Traditionell
Gemeinsam mit den Großeltern oder Eltern können Kinder ab 
7 Jahren Leinenstoffservietten mit einer digitalen Stickmaschi-
ne gestalten. Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt. 

Wann und wo? Am Dienstag, den 24. September 2024 von 
15.00 bis 18.00 Uhr im Kreismedienzentrum Waiblingen.
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sen (zu 55 Prozent) in modernste Technik und in eine Optimie-
rung der Arbeitsbedingungen und Abläufe und damit in die 
bestmögliche rettungsdienstliche Versorgung der Bürgerinnen 
und Bürger im Landkreis. Der Baubeginn für die neue ILS ist für 
Herbst 2024 geplant, die Fertigstellung voraussichtlich 2026.

Beim Katastrophenschutz kommt es aber nicht nur auf geeig-
nete Warnmittel an, sondern auch auf die Handlungsfähigkeit 
der Krisenstäbe. „Als Kreisverwaltung müssen wir uns best-
möglich wappnen und uns gemeinsam mit den Blaulicht-Frak-
tionen vorbereiten“, sagt Kreisbrandmeister René Wauro, der 
im Katastrophenfall für die Koordination im Landkreis zustän-
dig ist. Damit die Zusammenarbeit im Ernstfall reibungslos 
funktioniert, übt der Rems-Murr-Kreis regelmäßig verschiede-
ne Krisenszenarien. 

Info
Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe 
hat eine Umfrage erstellt, bei der alle Bürgerinnen und Bürger 
ihre Erfahrungen und ihr Feedback zum Warntag teilen können. 
Die Umfrage ist am 12. September 2024 ab 11.00 Uhr unter 
http://www.warntag-umfrage.de/ geöffnet. 

Weitere Informationen rund um den Warntag sowie die War-
nung der Bevölkerung können auf der Website des Landrat-
samts unter https://www.rems-murr-kreis.de 
(Reiter: „Landratsamt-und-politik“ – „ Brand-und Katastro-
phenschutz“ – Warnung und Information der Bevölkerung“) 
abgerufen werden.

Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Kernen-Rommels-
hausen und Weinstadt-Endersbach
Vollsperrung der Landesstraße L 1198 zwischen Rommels-
hausen und der Landhauskreuzung bei Weinstadt ab Mitt-
woch, 11. September bis voraussichtlich Dienstag, 24. Sep-
tember 2024.
Im Auftrag des Regierungspräsidiums Stuttgart führt das Land-
ratsamt Rems-Murr-Kreis ab Mittwoch, 11. September 2024, 
eine umfassende Fahrbahndeckenerneuerung auf der L 1198 
zwischen Rommelshausen und Weinstadt durch. Die Arbeiten 
erstrecken sich voraussichtlich bis Dienstag, den 24. Septem-
ber 2024. 

Aufgrund des Umfangs der Maßnahmen ist eine Vollsperrung 
der betroffenen Fahrbahn während des gesamten Zeitraums 
erforderlich. Dabei wird die Fahrbahndecke des rund 1,3 Kilo-
meter langen Bauabschnitts aufgrund von Rissen, Spurrinnen 
und Schadstellen erneuert. 

Eine Umleitung für alle Verkehrsarten wird während der Bau-
zeit ausgeschildert. Die Umleitung erfolgt von Rommelshau-
sen über die K1857 in Richtung Stetten, führt am Kreisver-
kehrsplatz in Stetten auf die L1199 in Richtung Weinstadt und 
verläuft bis zur Landhauskreuzung. In die Gegenrichtung er-
folgt die Umleitung analog. Der öffentliche Personennahver-
kehr (ÖPNV) sowie die Schülerbeförderung ist von der Voll-
sperrung nicht betroffen, sodass Fahrgäste weiterhin wie 
gewohnt befördert werden.

Das Landratsamt Rems-Murr-Kreis bittet alle Anwohnerinnen 
und Anwohner sowie Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmer um Verständnis für die Beeinträchtigungen, die 
während der Bauzeit entstehen können. Wir danken Ihnen für 
Ihre Geduld und Zusammenarbeit. 

Weitere Informationen und aktuelle Hinweise zu den Bauar-
beiten fi nden sich unter: https://www.rems-murr-kreis.de/
bauen-umwelt-und-verkehr/strassen/projekte

Broadcast. Seit Februar 2023 ist der Cell Broadcast nach der 
erfolgreichen Testphase im Warnsystem des Bundes voll integ-
riert. 

Da voraussichtlich noch nicht alle via SMS gewarnt werden, ist 
beispielsweise das Herunterladen der Warn-App NINA umso 
wichtiger. Diese warnt die User im Ernstfall per Push-Nach-
richt. Diese Push-Nachricht geht vom sogenannten Modularen 
Warnsystem des Bundes (MoWas) aus. Der Bund, die Länder 
und die Leitstellen in den Kommunen können im Katastro-
phenfall Warnungen in das System eingeben. 

In Zukunft soll der Warnmix noch besser werden: Sowohl Sire-
nen als auch Warnungen via SMS sollen zentral angesteuert 
werden.

Katastrophenschutz im Rems-Murr-Kreis
Der Katastrophenschutz ist für den Rems-Murr-Kreis ein TOP-
Thema. Ziel des Landkreises ist es unter anderem, gemeinsam 
mit den Städten und Gemeinden ein fl ächendeckendes Sirenen-
netz aufzubauen. Die Stabsstelle Brand- und Katastrophen-
schutz des Landratsamts hat für Sirenen-Standortempfehlun-
gen im Herbst 2021 ein fl ächendeckendes Schallgutachten für 
den Landkreis beauftragt. Hintergrund war auch eine entspre-
chende Förderung für den Aufbau von Sirenen von Bund und 
Land. Das Ergebnis lag im Mai 2022 vor. Die ersten Sirenen des 
neuen Sirenennetzes wurden im Sommer 2023 in Burgstetten 
aufgebaut und im Oktober 2023 in Murrhardt. Aktuell instal-
liert eine Fachfi rma reihum Sirenen und die nötige Funkverbin-
dung. Weitere Sirenen werden dieses und nächstes Jahr instal-
liert in Großerlach, Korb, Leutenbach, Oppenweiler, Kirchberg, 
Kaisersbach, Weissach im Tal, Spiegelberg, Urbach, Remshal-
den, Winnenden und Weinstadt. Im kommenden Jahr wird es 
somit in 24 von 31 Kommunen im Landkreis Sirenen geben. Sie 
ergänzen das Warnsystem des Bundes.

Sirenen allein reichen allerdings nicht. Um künftig besser ge-
gen Hochwasser gewappnet zu sein, arbeitet der Rems-Murr-
Kreis beispielsweise gemeinsam mit den Städten und Gemein-
den an einem kreisweiten Pegelmessnetz. Dadurch sollen 
Informationen bei Starkregen oder im Fall eines Hochwassers 
möglichst frühzeitig bereitgestellt werden. Das Landratsamt 
hat daher im Rahmen eines landesweiten Pilotprojekts Ende 
2022 ein Ingenieurbüro damit beauftragt, geeignete Pegels-
tandorte auch an kleineren Flüssen und Bächen zu ermitteln. 
In enger Abstimmung mit den Städten und Gemeinden im 
Rems-Murr-Kreis haben sich 80 neue Standorte ergeben. Zu-
sammen mit 54 bereits bestehenden kommunalen Pegeln sol-
len diese insgesamt 134 Standorte nun mit einem digitalen 
Sender ausgestattet werden, so dass auch Nachbarkommunen 
und das Landratsamt jederzeit alle Pegelstände über das be-
hördeninterne Flutinformations- und Warnsystems FLIWAS im 
Blick behalten können. Das Pegelmessnetz bringt somit auch 
eine Modernisierung mit sich: Automatisierte Alarmierungen 
bei Überschreiten eines bestimmten Pegelstands sorgen dafür, 
dass die Rathäuser die Bürgerinnen und Bürger frühzeitig war-
nen können und dass auch die Feuerwehren sich früher wapp-
nen können. In vielen Kommunen mussten bisher gelb-schwar-
ze Lattenpegel vom Bauhof oder von Feuerwehrleuten 
abgelesen und die Pegelstände per Telefon oder Funk weiter-
gegeben werden.  Seit Ende August 2024 können nun alle am 
Projekt beteiligten Städte und Gemeinden Pegel an den ausge-
wählten Standorten beschaffen und damit das erste kreisweite 
Pegelmessnetz in ganz Baden-Württemberg errichten. 

Das Landratsamt plant außerdem weiterhin den Neubau einer 
Integrierten Leitstelle (ILS) mit DRK-Rettungswache und DRK-
Kreisgeschäftsstelle gegenüber der Rundsporthalle in Waiblin-
gen. Bei der Neukonzeption der ILS in den kommenden Jahren 
investieren der Landkreis (zu 45 Prozent) und die Krankenkas-
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bestehende Umleitung über die L 1120 beziehungsweise Ru-
dersberg nutzen. Ab voraussichtlich Donnerstag, den 12. Sep-
tember folgt die L 1119 von Althütte nach Klaffenbach. Der 
Verkehr wird dabei hangseitig geführt und durch Betonleit-
wände sowie Baken abgesichert. Eine vollständige Freigabe 
für den Zweirichtungsverkehr ist aufgrund der fehlenden 
Standsicherheit der talseitigen Fahrbahn nicht möglich. Aktu-
ell wird ein geotechnisches Gutachten des Untergrunds er-
stellt. Die Auswertung dieses Gutachtens bildet die Grundlage 
für weitere Schritte. 

Parallel zu diesen Änderungen im Straßenverkehr wird auch 
der Notfahrplan des Busverkehrs angepasst und in einen Über-
gangsfahrplan überführt. Ab dem 12. September 2024 werden 
die freigegebenen Strecken wieder in den Fahrplan aufgenom-
men. Insbesondere wird der Ort Mannenberg wieder regulär in 
den Linienplan integriert. Die aktualisierten Fahrpläne sind 
vorerst nur in der VVS-App sowie auf der Homepage des Busun-
ternehmens Dannenmann einsehbar. Mit Hochdruck wird daran 
gearbeitet, die Aushangfahrpläne an den Bushaltestellen in-
nerhalb der nächsten drei Wochen zu aktualisieren.

Straßensperrungen im Überblick
Trotz der intensiven Bemühungen muss die K 1916 zwischen 
Birkenweißbuch und Oppelsbohm als einzige Kreisstraße aus 
Sicherheitsgründen weiterhin vollgesperrt bleiben. Auf weite-
ren Strecken ist der Verkehr mit Einschränkungen wie Fahr-
bahnverengungen oder der Regelung durch Baustellenampeln 
möglich: 

• K 1870 Bretzenacker bis Knotenpunkt K 1915: Einbahnver-
kehr, Dauer: mehrere Monate

• K 1876 Berglen-Krehwinkel: halbseitige Sperrung mit Einen-
gung, Dauer: mehrere Monate

• K 1883 Oberndorf-Lutzenberg: Einbahnverkehr in Fahrtrich-
tung Lutzenberg ab 9. September 2024, Dauer: mehrere Mo-
nate

• K 1866 L 1155-Walkersbach: halbseitige Sperrung mit Am-
pel, Dauer: mehrere Monate

• K 1866 Kreisgrenze-Walkersbach: halbseitige Sperrung mit 
Einengung, Dauer: mehrere Monate

• K 1891 Buchengehrener Sägmühle: Tonnagebeschränkungen 
auf Bauwerk, Dauer: mehrere Monate

• K 1902 Murrhardt-Grab: halbseitige Sperrung mit Einengung, 
Dauer: voraussichtlich bis Ende September

• L 1080 Klaffenbach-Welzheim: Vollsperrung, Dauer: mehrere 
Monate

• L 1119 Klaffenbach-Althütte: Einbahnverkehr in Fahrtrich-
tung Klaffenbach ab voraussichtlich Donnerstag, den 12. 
September 2024, Dauer: mehrere Monate

Die Gesamtkosten für die Schadensbeseitigung auf Kreisstra-
ßen werden aktuell auf etwa 10,2 Millionen Euro geschätzt.

Weitere Informationen 
Bereits unmittelbar nach dem Schadensereignis hat der Rems-
Murr-Kreis die enge Abstimmung mit der Abteilung Straßen des 
Regierungspräsidiums Stuttgart gesucht. Ziel der Gespräche 
war es, Möglichkeiten einer fi nanziellen Unterstützung für die 
kostenintensiven Sanierungen der Straßen- und Wegeinfra-
struktur zu fi nden. Mit dem Erlass des Ministeriums für Verkehr 
Baden-Württemberg vom 26. Juli 2024 zur zeitlich befristeten 
Förderung in den Bereichen Kommunaler Straßenbau (KStB), 
Rad- und Fußverkehr (RuF) sowie Öffentlicher Personennahver-
kehr (ÖPNV) zur Behebung von Schäden im Zusammenhang mit 
dem Hochwasserereignis und den Starkregenfällen im Rahmen 
des Landesgemeindeverkehrsfi nanzierungsgesetzes (LGVFG) 
wurden die Voraussetzungen einer Förderung für die notwendi-
gen Sanierungen geschaffen. Die Sanierung von Straßen, Rad- 

Nach dem Hochwasser und Starkregen: Straßenbauamt ar-
beitet mit Hochdruck an Beseitigung der Straßenschäden
Massive Schäden an der Straßeninfrastruktur sorgen wei-
terhin für Verkehrsbeeinträchtigungen / Baldige Verkehrs-
freigabe der K 1883 und L 1119 als Einbahnstraße.
Die verheerenden Auswirkungen des Hochwassers und der 
Starkregenfälle im Juni 2024 haben im Rems-Murr-Kreis zu 
massiven Schäden geführt, auch an der Straßeninfrastruktur. 
In Folge von Erdrutschen und umgestürzten Bäume mussten 
mehrere Kreis- und Landesstraßen abschnittsweise halbseitig 
oder vollständig gesperrt werden. Einige dieser Abschnitte 
konnten mittlerweile wieder vollständig oder teilweise freige-
geben werden, andere müssen aufgrund der Schwere der Schä-
den sowie notwendiger Gutachten weiterhin gesperrt bleiben. 
Dadurch sind wichtige Verbindungen im Landkreis nicht be-
fahrbar. Zahlreiche Verkehrsteilnehmende müssen noch immer 
Umleitungen und damit Umwege fahren.

Landratsamt und Regierungspräsidium Stuttgart arbeiten 
mit Hochdruck an Beseitigung der Schäden
Seit dem Unwetter arbeitet der Landkreis mit Hochdruck dar-
an, die Schäden an der Straßeninfrastruktur zu beseitigen, 
damit die Straßen wieder sicher befahrbar sind. Unmittelbar 
nach den Rutschungen und Unterspülungen wurden die betrof-
fenen Straßenabschnitte von den Straßenmeistereien von Ge-
röll, Schlamm, Erde und umgestürzten Bäumen befreit. Die 
Straßenmeistereien waren hierbei im Dauereinsatz. 

Zudem wurden alle Rutschungen an Landes- und Kreisstraßen 
unmittelbar nach dem Ereignis von Geologen untersucht. Die 
Gutachten dienten dazu, die akute Gefahr von Anschlussrut-
schungen zu prüfen, den Umfang notwendiger Sofortmaßnah-
men festzulegen und erste Erkenntnisse für die grundlegende 
Sanierung zu gewinnen. Auf Basis der ersten Handlungsemp-
fehlungen der Geologen wurden Sofortmaßnahmen veranlasst, 
um Strecken sofern möglich wieder sicher befahren zu können. 
Das betraf unter anderem das Abräumen von Rutschungsmate-
rial, die Reinigung von zugesetzter Straßenentwässerung und 
die Abdeckung offener Rutschungsfl ächen, um weiteren Was-
sereintritt in die Hänge zu verhindern.

Parallel zu den Sofortmaßnahmen sind umfassende geotechni-
sche Gutachten beauftragt worden und in Bearbeitung. Diese 
Gutachten untersuchen den geologischen Aufbau unter den 
Straßen, mögliche Hohlräume und den Baugrund bis in eine Tie-
fe im Boden, in der der Untergrund ausreichend stabil ist, um 
ein Bauwerk sicher zu tragen, um eine langfristige Sanierung 
der betroffenen Straßenabschnitte zu erreichen. Nach der inter-
nen Auswertung der Gutachten müssen unter anderem Ingeni-
eurbüros beauftragt werden, um Sanierungskonzepte zu planen. 
Bevor die Baumaßnahmen starten können, ist eine Ausschrei-
bung notwendig, die entsprechende Vorlaufzeit benötigt. 

Für eine langfristige Stabilisierung sind in einigen Fällen auf-
wändige Spezialtiefbauverfahren notwendig, bei denen Beton-
pfählen in großer Tiefe auf tragfähigem Fels stehen und damit 
statisch wie eine nicht sichtbare Brücke im Hang wirken. Diese 
Verfahren müssen aufwendig geplant werden und sind sehr zeit-
aufwendig in der Herstellung. Die geotechnischen Gutachten 
werden zeigen, in welchen Fällen dieses Vorgehen notwendig ist.

Verkehrsfreigabe der K 1883 und L 1119 als Einbahnstraße
Durch bereits abgeschlossene geotechnische Untersuchungen 
kann der Rems-Murr-Kreis zusammen mit dem Regierungspräsi-
dium Stuttgart die verkehrliche Lage teilweise entschärfen: Ab 
Montag, den 9. September 2024 wird die K 1883 von Oberndorf 
nach Lutzenberg als Einbahnstraße mit Tonnagebeschränkung 
freigegeben. Fahrerinnen und Fahrer von Fahrzeugen über 7,5 
Tonnen dürfen die Straße daher nicht befahren und müssen die 
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und Eltern kostenfrei hochwertige Unterrichts- und Infomate-
rialien. Diese Materialien sind 2024 zum zweiten Mal mit dem 
Comenius-EduMedia-Siegel ausgezeichnet worden. Schon 2022 
würdigte die Gesellschaft für Pädagogik, Information und Me-
dien „Johann Amos Comenius“ e. V. (GPI) die Initiative. De-
tails zum Bildungsangebot sind zu fi nden unter www.renten-
blicker.de. 

Fit für den Schulweg: 
Mehr Sicherheit für 
Schulkinder im Straßen-
verkehr
Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg und 
Unfallkasse Baden-Würt-
temberg starten umfassen-
de Aktionen zum Schulbeginn

Zum Schulstart 2024 machen die Landesverkehrswacht 
Baden-Württemberg e.V. und die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) mit verschiedenen Initiativen auf die Si-
cherheit der Kinder auf dem Schulweg aufmerksam. Mit 
dem Banner „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ und 
der Online-Plattform schulwegtrainer.de setzen sie auf 
Aufklärung und Prävention, um Unfälle zu vermeiden und 
den Schulweg sicherer zu gestalten.

„Der Schulweg zu Fuß ist für Kinder die sicherste Art, um in die 
Schule zu kommen. Doch Kinder müssen das sichere Verhalten 
im Straßenverkehr erst lernen. Wir unterstützen sie mit unse-
rem Schulwegtrainer dabei. Dieses digitale Angebot macht die 
Schulanfängerinnen und Schulanfänger fi t für den Schulweg 
und zeigt Erwachsenen sichere Alternativen zum Elterntaxi. 
Tatsache ist, dass vor allem Elterntaxis ein besonderes Unfall-
risiko darstellen. Deswegen appellieren wir an alle Verkehrs-
teilnehmenden in der Nähe von Schulen besonders achtsam zu 
sein. Rücksichtnahme ist der beste Weg für mehr Sicherheit 
auf dem Schulweg“ sagt Burkhard Metzger, Präsident der Lan-
desverkehrswacht Baden-Württemberg e.V.

Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW „Sichere und gesunde 
Schülerinnen und Schüler – das ist unser Ziel. Verkehrspräventi-
on ist dabei entscheidend, um Unfälle zu verhindern. Mit dem 
Schulwegtrainer haben wir ein modernes Tool entwickelt, das 
sowohl Kinder als auch Eltern in der Verkehrserziehung unter-
stützt. Die Banner, die wir zum Schulbeginn aufstellen, lenken 
zusätzlich die Aufmerksamkeit auf die jungen und neuen Ver-
kehrsteilnehmenden. Verkehrssicherheit ist eine gemeinsame 
Verantwortung. Deshalb ist es wichtig, dass wir Kindern frühzei-
tig das richtige Verhalten im Straßenverkehr vermitteln und 
selbst als Vorbilder agieren, indem wir Rücksicht nehmen.“

Gemeinsam ans Ziel: Tipps für den sicheren Schulweg zu Fuß

• Schulweg vorab planen: Gehen Sie den Schulweg gemein-
sam mit Ihrem Kind schon vor Schulbeginn ab. Nutzen Sie 
dabei Schulwegpläne Ihrer Stadt oder Gemeinde, um die si-
chersten Routen zu identifi zieren.

und Fußwegen sowie der öffentlichen Nahverkehrsinfrastruktur 
wird mit bis zu 75 % vom Land gefördert, was eine erhebliche 
Entlastung für die Kommunen darstellt. 

Das Straßenbauamt des Rems-Murr-Kreises unterstützt die Kom-
munen im Landkreis nun bei der Programmaufnahme und er-
stellt ein Fachkonzept über alle von den Kommunen gemeldeten 
Schäden an der Straßen- und Wegeinfrastruktur. Dieses Fach-
konzept wird noch im September beim Regierungspräsidium zur 
Aufnahme in das zugesagte Förderprogramm eingereicht.

Die Landkreisverwaltung arbeitet weiterhin mit Hochdruck an 
der Beseitigung der Schäden und dankt allen betroffenen Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmern für ihr Verständnis und ihre Geduld.

Rentenblicker macht Schüler fi t in Sachen Altersvorsorge 
und Rente 
Mitarbeitende der Deutschen Rentenversicherung kommen 
in die Schulen
Für Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg heißt es 
bald wieder früh aufstehen, Schulranzen packen – und idealer-
weise etwas fürs Leben lernen. Hierfür hält die Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) etwas Be-
sonderes bereit: den Rentenblicker-Referentenservice. Mehr 
als 70 qualifi zierte Mitarbeitende der DRV BW stehen zum 
Schulstart bereit und kommen auf Wunsch landesweit in die 
Schulen vor Ort. In Absprache mit der Lehrkraft gestalten sie 
eine etwa 90-minütige Unterrichtseinheit zu den Themen So-
zialversicherung, Altersvorsorge und Rente Das kostenfreie 
Angebot richtet sich an Schülerinnen und Schüler ab Klasse 9. 
Lehrkräfte können den Referentenservice einfach buchen un-
ter www.rentenblicker.de/referentenservice-bestellen/. 

Heute checken was morgen zählt! 
Vergangenes Jahr haben rund 1.000 Schülerinnen und Schüler 
von diesem Service in Baden-Württemberg profi tiert. Die Ren-
ten-Expertinnen und -Experten bringen durch ihr Fachwissen 
mehr Finanz- und Alltagskompetenz in die heimischen Klas-
senzimmer. Dabei erklären sie, wie das deutsche Rentensystem 
funktioniert, was die jungen Menschen heute schon für die 
Rente tun können und welche Möglichkeiten der zusätzlichen 
Altersvorsorge es gibt. Außerdem informieren sie über die 
Leistungen der gesetzlichen Rentenversicherung, von denen 
Schülerinnen und Schüler heute schon profi tieren können. Als 
öffentlich-rechtliche Institution garantiert die DRV BW ein 
neutrales und unabhängiges Bildungsangebot. 

Die Referentinnen und Referenten werden vor ihrem Einsatz an 
Schulen speziell qualifi ziert. Diese Qualifi zierung beinhaltet ne-
ben einer Schulung zu den Rentenblicker-Unterrichtsmateriali-
en auch Themen wie Rhetorik, Didaktik oder Unterrichtsaufbau.     

Hintergrund: die Initiative Rentenblicker 
Der Rentenblicker ist eine bundesweite Initiative der Deut-
schen Rentenversicherung. Sie bietet jungen Menschen die 
Möglichkeit, sich frühzeitig mit der eigenen Altersvorsorge 
und Rente zu beschäftigen. Die Initiative hat eine eigene 
Website und ist auf Instagram, TikTok und Youtube aktiv. Ne-
ben dem regionalen Referentenservice bietet sie Lehrkräften 
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15. September. Gefeiert wird dort von 11.00 bis 16.00 Uhr der 
zehnte Geburtstag – und viele Partner von der Blaulichtfamilie 
über die „Clowns mit Herz“ bis zu Sportvereinen feiern mit. 

„Vor zehn Jahren, im Juli 2014 hat das neue Rems-Murr-Klini-
kum Winnenden seine Tore geöffnet. Zurück und nach vorne 
blickend ist das heute, 2024, ein guter Grund zum Feiern“, sagt 
Landrat Dr. Richard Sigel, Aufsichtsratsvorsitzender der Rems-
Murr-Kliniken. „Denn mit der zukunftsweisenden Entscheidung 
für einen Klinikneubau legte der Kreistag den Grundstein für 
die erfolgreiche Weiterentwicklung des medizinischen Leis-
tungsspektrums der Rems-Murr-Kliniken – und zwar an beiden 
Klinikstandorten in Winnenden und Schorndorf im Zuge der 
2017 wiederum vom Kreistag beschlossenen standortübergrei-
fenden Medizinkonzeption.“

André Mertel, Geschäftsführer der Rems-Murr-Kliniken, freut 
sich, „dass das Klinikum Winnenden heute mit seinen 17 Fach-
kliniken und 14 interdisziplinären Fachzentren bekannt ist für 
Medizin auf Spitzenniveau. Wir arbeiten als Akademisches 
Lehrkrankenhaus mit der Universität Tübingen zusammen und 
bieten den Menschen in der Region vielfach zertifi zierte Qua-
lität, Expertise und modernste Medizintechnik wie etwa Robo-
ter-Chirurgie mit dem DaVinci-System oder die neue Angiogra-
fi e-Anlage für noch schnellere Behandlung von Schlaganfällen, 
die im Jubiläumsjahr in Betrieb genommen wurde.“

gel und André Mertel laden Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ins Klinikum Winnenden ein und versprechen ein abwechs-
lungsreiches, spannendes Programm aus Besichtigungen, Vor-
trägen und Mitmach-Aktionen für die ganze Familie. „Feiern 
Sie mit, machen Sie mit bei Aktionen und Angeboten für die 
ganze Familie, informieren Sie sich direkt vor Ort über das 
Thema Gesundheit.“ 

Herzhafte Snacks werden am Klinik-Grill, am Maultaschen-
Truck und in der Pizzeria angeboten; in der Cafeteria gibt’s 
Kaffee und Kuchen.
Die Parkplätze am Klinikum sind beim Jubiläumsfest gebüh-
renfrei.

Jubiläumsfest „10 Jahre Rems-Murr Klinikum Winnenden“
Rems-Murr-Klinikum Winnenden, Sonntag, 15. September 
2024, 11.00 - 16.00 Uhr 

Buntes Familienprogramm zum Mitmachen, Mitfeiern, In-
formieren

• Durch den Darm spaziert
 Erkunden Sie das sieben Meter lange Organmodell und fra-

gen Sie unsere Experten aus der Inneren Medizin, der Chirur-
gie und dem Onkologischen Zentrum. 

• Vom Hubschrauberlandeplatz in die Tiefen der Technik: 
Lassen Sie sich von unseren Experten hinter die Klinik-Kulis-
sen führen (mit Anmeldung).

• Verkehrsregeln spielerisch üben: Üben Sie die grundlegen-
den Verkehrsregeln mit Ihrem Kind in einer ruhigen Umgebung, 
wie einer verkehrsberuhigten Straße. Übertragen Sie diese 
Übungen dann schrittweise auf den tatsächlichen Schulweg.

• Begleitung am Anfang: Begleiten Sie Ihr Kind auf dem 
Schulweg, bis es diesen sicher allein bewältigen kann. Beob-
achten Sie dabei, wie es mit verschiedenen Verkehrssituati-
onen umgeht, und geben Sie ihm gegebenenfalls Hinweise.

• Rechtzeitig losgehen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind früh 
genug zur Schule aufbricht, damit es genügend Zeit hat, sich 
in Ruhe auf den Schulweg zu konzentrieren und Verkehrssi-
tuationen sicher einzuschätzen.

• Festgelegte Route einhalten: Erklären Sie Ihrem Kind die Be-
deutung einer festen Route und vereinbaren Sie, dass es immer 
auf dem vorher gemeinsam festgelegten Schulweg bleibt.

• Sichtbarkeit erhöhen: Achten Sie darauf, dass Ihr Kind hel-
le Kleidung oder refl ektierende Accessoires trägt, besonders 
in den dunkleren Jahreszeiten. So wird es von anderen Ver-
kehrsteilnehmenden besser gesehen.

• Gefahrenstellen meiden: Identifi zieren Sie gemeinsam 
mögliche Gefahrenstellen auf dem Schulweg, wie stark be-
fahrene Straßen oder unübersichtliche Kreuzungen, und be-
sprechen Sie alternative Wege, um diese zu umgehen.

Über die Aktionen zur Schulwegsicherheit von UKBW und 
Landesverkehrswacht BW
Die Banner-Kampagne „Bitte langsam, Schule hat begonnen!“ 
ist fester Bestandteil der Aktion „Sicherer Schulweg“ auf Ini-
tiative des Ministeriums des Inneren, für Digitalisierung und 
Kommunen, des Ministeriums für Verkehr sowie des Ministeri-
ums für Kultus, Jugend und Sport mit Unterstützung der Poli-
zei Baden-Württemberg, der Verkehrswachten, Schulen, Land-
kreise, Städte und Gemeinden sowie der Partner der 
Verkehrssicherheitsaktion GIB ACHT IM VERKEHR. Im aktuellen 
Schuljahr 2024/2025 wurden landesweit zusätzlich rund 800 
Banner in der Nähe von Schulen angebracht, die zur Rücksicht-
nahme auf die verkehrsunerfahrenen Erstklässler auffordern. 

Der digitale Schulwegtrainer ist eine Initiative der Landesver-
kehrswacht Baden-Württemberg e. V. und der Unfallkasse Ba-
den-Württemberg. Gefördert wird diese vom Ministerium des 
Innern, für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württem-
berg. Mit Videoclips und einfach umsetzbaren Tipps erhalten 
Erwachsene und Kinder zielgruppengerecht die wichtigsten 
Verhaltensregeln für einen sicheren Schulweg an die Hand. 
Alle wichtigen Empfehlungen sind auch in Leichter Sprache 
verfügbar.

Mehr Informationen über Schulwegsicherheit fi nden Interes-
sierte auf den Internetseiten www.verkehrswacht-bw.de und 
www.ukbw.de/schule.

10 Jahre Rems-Murr-
Klinikum Winnenden: 
Jubiläumsfest für die 
ganze Familie
Am 15. September 2024 
lädt das Klinikum 
Winnenden zur Geburts-
tagsfeier ein / Buntes Programm für Jung und Alt von 
11.00 bis 16.00 Uhr
Winnenden. Wollten Sie immer mal durch einen überlebens-
großen Darm spazieren, hinter die Technik-Kulissen einer Kli-
nik schauen oder Ihre Beweglichkeit checken lassen? Dies und 
noch viel mehr erleben Besucherinnen und Besucher beim Ju-
biläumsfest des Rems-Murr-Klinikums Winnenden am Sonntag, 
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Medizin kompakt: Vortragsprogramm 
Eintritt frei, im Festsaal (Verwaltungsgebäude)

12.00 Uhr
Darmkrebsbehandlung im Onkologischen Zentrum Winnen-
den: Spitzenmedizin in familiärer Atmosphäre
Prof. Dr. med. Steffen Kunsch, Chefarzt Gastroenterologie, All-
gemeine Innere Medizin und Geriatrie, PD Dr. med. Christophe 
Müller, Chefarzt Allgemein- und Viszeralchirurgie

13.00 Uhr
Notfall Schlaganfall: Schnell reagieren, intensiv behan-
deln, kompetent vor- und nachsorgen
Prof. Dr. med. Ludwig Niehaus, Chefarzt Neurologie

14.00 Uhr
Schmerzende Gelenke behandeln
Dr. med. Joachim Singer, Chefarzt Unfallchirurgie und Ortho-
pädie

15.00 Uhr
Rundumschutz für das Herz – was eine gute Prävention 
leistet
Dr. med. Michael Sailer, Leitender Oberarzt Kardiologie

Alle Informationen zum Jubiläumsfest fi nden Sie auch im In-
ternet auf www.rems-murr-kliniken.de und in den Social-Me-
dia-Kanälen Instagram und YouTube.

24. Tag des Schwäbischen Waldes 2024
Am 15. September 2024 heißt es wieder „rein in die Wander-
schuhe und raus in die Natur des Schwäbischen Waldes“, wenn 
rund 30 Veranstaltungen dazu einladen, die Erholungs-Region 
mit all ihren Facetten zu erleben und erkunden. 

Michelle Fuchs (WaldFee 2023) am Tag des Schwäbischen Waldes 2023

• Spannende Zeitreise: Meistern Sie im Alterssimulationsan-
zug den Parcours der Alltagsaufgaben.

• Lernen Sie das Klinikum, seine Helfer, Förderer und Part-
ner kennen: z.B. Informationen zu unseren Ausbildungs-
möglichkeiten und den Medizinischen Versorgungszentren 
(MVZ), Dialog mit den Patientenfürsprechern, Angebote 
Deutsches Rotes Kreuz, Malteser Rettungsdienst, Feuerwehr, 
Deutsche Luftrettung, Grüne Damen und Herren, Bunter 
Kreis, Förderverein Rems-Murr-Klinikum Winnenden e.V., Di-
gital-Mobil des Rems-Murr-Kreises.

• Spielen und testen Sie mit: Unsere Sportvereins-Partner 
TSG Backnang, HC Oppenweiler/Backnang, VfL Tigers, VfL 
Waiblingen, SG Sonnenhof Großaspach und SG Schorndorf 
bieten Beweglichkeits-Checks, Ballwurf-Tempomessung, 
Fußball-Darts, Turn-Demo und spendieren Freikarten.

• Persönliches Geburtstagsfoto: Schlüpfen Sie in OP-, Pfl ege- 
oder Arzt-Outfi t und nehmen Sie Ihre individuelle Erinnerung 
gratis mit nach Hause.

Speziell für Kinder
• Kinderschminken: Ob Tiger, Schmetterling oder Clown – 

hier verwandeln sich Kindergesichter in das jeweilige Lieb-
lingsmotiv. 

• Schmerzfreie Wunden: Das Jugendrotkreuz schminkt täu-
schend echte Wunden und zeigt, wie diese fachmännisch 
versorgt werden. 

• Hüpfburg: Zum Austoben können Ihre Kleinen ausgelassene 
Luftsprünge in unserer Hüpfburg machen. 

Erkunde den Darm: Unter fachkundiger Anleitung geht’s beim Ju-
biläumsfest durch das sieben Meter lange Organmodell. 

Foto: RMK
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des Schwäbischen Waldes 2024 als PDF auf der Homepage des 
Schwäbischer Wald Tourismus. Das Heft liegt auch an den Tou-
rismusinfos der Städte und Gemeinden im Rems-Murr-Kreis und 
im Schwäbischen Wald zur kostenlosen Mitnahme aus, sowie im 
Landratsamt in Waiblingen, und im I-Punkt in Stuttgart. Zu-
sätzlich informiert der Schwäbischer Wald Tourismus e.V. auch 
auf Instagram über den 24. Tag des Schwäbischen Waldes.

22. September 2024, 
Sonntag
WaKlaBa - Waldklangba-
den in der Hängematte
Zusammen mit drei Natur-
ton-Musikern und der Na-
turparkführerin Michaela 
Genthner geht es am Sonn-
tag, 22. September 2024 
um 11.00 Uhr für ca. 2,5 Stunden in die Natur. Ein kurzer mit Musik 
untermalter Spaziergang (ca. 1,5 Km) führt die Teilnehmer zu ei-
ner Naturbühne.

Dort wartet ein Klangerlebnis mit den Musikern Andreas De-
uschle (Didgeridoospieler und Instrumentenbauer), Ralph 
Gaukel (Musiker) und Ronald Waldbüßer (Musiker und Instru-
mentenbauer). Hier beginnt das musikalische „Wald-Klangbad“ 
mit einer Vielzahl von Naturtoninstrumenten wie Didgeridoo, 
Flöten, Hang, Monochord, Trommeln u.v.m.
Das kann ganz entspannt in der Hängematte oder auf einer 
Picknickdecke genossen werden.

Treffpunkt ist am Parkplatz Spiel- und Grillplatz Kallenberg, 
Hahnenhofstraße, Richtung Ponygestüt Hahnenhof, 71556 Alt-
hütte - Kallenberg.

Foto: Volker Genthner

Die Kosten betragen 25,- Euro pro Person, mit Hängematte 
30,- Euro pro Person. Teilnehmer sollen bitte wetterangepass-
te Kleidung, Sitzkissen falls vorhanden und Getränke mitbrin-
gen. Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung 
erforderlich.

Weitere Infos unter 0 71 91/ 31 86 53, mit-der-natur@web.de 
oder www.mit-der-natur.de

15. September 2024 - Sonntag
Höchster Mammutbaum Deutschlands
Am Sonntag, 15. September 2024 lädt die Naturparkführerin 
Michaela Genthner um 14.00 Uhr zu einer ca. 3-stündigen ge-

In diesem Jahr können große und kleine Besuchende im Plat-
tenwald bei Backnang der Natur im Wald auf die Spur kommen 
und die Arbeit im Wald und deren Anforderungen direkt miter-
leben. 

Die Fachleute des Forsts Baden-Württemberg und des Forst-
amts Rems-Murr-Kreis erklären an vielen verschiedenen span-
nenden Mitmach-Stationen die Vielseitigkeit des Arbeitsplat-
zes Wald und welche Naturbesonderheiten es dort zu entdecken 
gibt. In dieser umfangreichen Form und Aktionsgröße wird das 
nur am Tag des Schwäbischen Waldes angeboten. Startpunkt 
des Stationen-Rundweges ist am Waldheim in Backnang.

Auf einen gemütlichen Spaziergang um Murrhardt geht es mit 
der Märchenerzählerin Petra Weller, die mit Geschichten aus 
aller Welt verzaubert. 

Wo steht eigentlich der höchste Mammutbaum Deutschlands? 
Dieser Frage wird bei einer Wanderung zu den Mammutbäumen 
in Auenwald auf den Grund gegangen. Weitere Themenwande-
rungen laden an diesem Tag ein, aktiv unterwegs zu sein.

Ganz besonders Aktive, können sich eine der drei Strecken des 
Mühlen-WanderMarathons von Welzheim über Alfdorf und Kai-
sersbach vornehmen. Er wird von den Waldmeistern mit kurzer 
Familienstrecke und 21 und 42 Kilometern Länge angeboten. 
Startpunkt ist in Welzheim. Die Anmeldung unter: www.wal-
dentdecker.de ist erforderlich, die Teilnahme kostenlos.

Die Meuschenmühle und die Hummelgautsche können besich-
tigt werden und die Hagmühle bietet Feines aus dem Backhaus 
und Livemusik. 

Künstlerisch wird es am Tag des Schwäbischen Waldes unter 
anderem in Berglen. Hier wird Motorsägenkunst hautnah vor-
geführt und altes Holzmacherwerkzeug vorgestellt. In der 
städtischen Kunstsammlung Murrhardt können Kunstbegeis-
terte die Werke vieler in Murrhardt geborener oder mit der 
Stadt in enger Verbindung stehender Künstler bestaunen.

Stefan Bossow, Wald im Wandel 2023

Eine weitere Besonderheit ist die Wiedereröffnung des Hei-
matmuseums Althütte. Im gesamten historischen Gebäude fi n-
den sich historische Attraktionen wie eine alte Wagner-Werk-
statt oder Informationen und Schaustücke zur Herstellung von 
Waldglas. Die offi zielle Eröffnung fi ndet um 15.00 Uhr statt. 
Die Schwäbischen WaldFeen Leah und Mya Schuler sind auch 
bei der Eröffnung dabei. Die WaldFeen sind den Tag über in der 
ganzen Region unterwegs und zum Ausklang werden die bei-
den am Infostand des Schwäbischer Wald Tourismus auf dem 
Holz-und Bauernmarkt in Welzheim sein.

Alle genannten Veranstaltungen zeigen nur einen kleinen Aus-
schnitt der Aktionen am Tag des Schwäbischen Waldes. Das 
gesamte Angebot und auch Radtourenvorschläge zu verschie-
denen Veranstaltungen fi nden sich in der Broschüre zum Tag 
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zusammen. In Baden-Württemberg gibt es aktuell 161 solcher 
Bürgerenergiegenossenschaften. Darauf weist die KEA Klima-
schutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-BW) hin. 

Die Mitglieder sorgen gemeinschaftlich dafür, dass Energie mit 
Wind, Wasser, Biomasse oder Sonne erzeugt wird und planen 
Wärmenetze in ihrer Region. Bürgerenergiegenossenschaften 
sind unabhängig und demokratisch organisiert. Ein Vorteil der 
genossenschaftlichen Energieerzeugung: Sie ist gut für die 
Wirtschaft in der Region. Häufi g werden für die Umsetzung der 
Projekte lokale Handwerker und Dienstleisterinnen beauftragt.

Die Mitgliedschaft in einer Bürgerenergiegenossenschaft ist 
häufi g schon mit einer einmaligen Einlage von 100 Euro möglich. 
Die Mitglieder unterzeichnen eine Beitrittserklärung, kaufen Ge-
nossenschaftsanteile und haben dadurch Anspruch auf die Aus-
zahlung einer Dividende. Im Vordergrund steht bei den meisten 
Mitgliedern jedoch nicht die Geldanlage, sondern das Ziel, in 
ihrer Region die Energiewende zu beschleunigen und über die 
Projekte und die Investitionen mitbestimmen zu können. 

Mehr Akzeptanz für die Erneuerbaren 
Bürgerenergiegenossenschaften sind Beispiele für eine aktive 
Bürgerbeteiligung, sie zeichnen sich durch ein hohes ehrenamt-
liches Engagement der Mitglieder aus. In Deutschland sind ak-
tuell etwa 220.000 Menschen in 951 Energiegenossenschaften 
engagiert. Zum 31.12.2023 gab es je Regionalverband in Bayern 
329, in Baden-Württemberg 155, im Genossenschaftsverband 
Weser-Ems 67 und in den restlichen 14 Bundesländern 379 BEGs. 
Das Mitwirken der Menschen vor Ort kann die Akzeptanz für Er-
neuerbare unter den Einwohnerinnen und Einwohnern erhöhen.

Klimaschutzstiftung unterstützt Bildungsarbeit der BEGs 
fi nanziell
Bürgerenergiegenossenschaften haben zivilgesellschaftlichen 
Vorbildcharakter. Dieses Engagement wird nun von der Klima-
schutzstiftung Baden-Württemberg mit einem neuen Programm 
fi nanziell gefördert. Unter dem Motto „Bürgerenergiegenossen-
schaften: Klimafreundliche Energien durch Ehrenamt stärken“ 
unterstützt die Stiftung die Bildungsarbeit der Genossenschaf-
ten fi nanziell. Gefördert werden die Vorbereitung und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen wie offene Bürgerdialoge, Begehun-
gen, Fachvorträge, öffentliche Sitzungen, Schulungen, 
Exkursionen oder Netzwerktreffen. Am Montag, den 23. Septem-
ber um 18.00 Uhr fi ndet gemeinsam mit dem Verband der Bürger-
Energiegenossenschaften in Baden-Württemberg (VBBW), der 
die Stiftung bei der Entwicklung und Erstellung des Programms 
unterstützte und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband (BWGV), der dazu ebenfalls im Austausch mit der 
Stiftung war, eine digitale Informationsveranstaltung statt. An-
meldungen sind auf der Website der Stiftung möglich. 

Anträge können BEGs ab sofort bis zum 30. Oktober auf htt-
ps://antragsportal.bwstiftung.de stellen (auf Startseite BEG 
anklicken).
Wie Energiegenossenschaften Wärmenetze mit Hilfe von Con-
tracting fi nanzieren können, zeigt die KEA-BW in einem kos-
tenfreien Vortrag aus der Reihe klimaschutz konkret online am 
8. Oktober 2024. Zur Anmeldung: www.kea-bw.de/serviceme-
nu/klimaschutz-konkret-online

Über die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA-BW)
Die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 
GmbH ist die Energieagentur des Landes. Aufgabe der KEA-BW 
ist die aktive Mitwirkung an der Klimaschutzpolitik in Baden-
Württemberg: Sie berät Ministerien, Kommunen, kleine und 
mittelständische Unternehmen sowie kirchliche Einrichtungen 
bei der Energieeinsparung, der rationellen Energieverwendung 

führten Wanderung ein. Bei jeder Witterung hat die ca. 5 km 
lange Wanderung ihren Reiz. Entlang des Warzenbachs führt 
die abwechslungsreiche Tour vorbei an idyllischen Wiesen in 
den Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald. Dort befi nden 
sich versteckt - mitten im Wald mehrere heimische Baumriesen 
- die Mammutbäume, unter anderem auch der höchste von 
Deutschland. 

Dabei erfahren die Teilnehmer mehr über die kuriose Geschich-
te der Baumgiganten in Baden-Württemberg, sowie deren Be-
sonderheiten. Zusätzlich wird über die wissenschaftlichen Er-
kennisse zur Heilung durch die Natur (Biophilia-Effekt) 
berichtet. Zurück geht es an Streuobstwiesen vorbei mit schö-
nen Ausblicken. Treffpunkt ist in Auenwald-Oberbrüden am 
Parkplatz beim Sportplatz. 

Die Kosten betragen 10,- Euro pro Person. Bitte bringen Sie 
Sitzkissen, Getränk und Vesper mit. Eine Anmeldung ist not-
wendig (0 71 91 / 31 86 53 oder genthner@die-naturparkfu-
ehrer.de). 

Weitere Infos unter www.mit-der-natur.de.

Foto: Michaela Genthner

Zahl der Woche: 161
In Baden-Württemberg gibt es aktuell 161 Bürgerenergie-
genossenschaften
Sie leisten einen bedeutenden Beitrag zum Ausbau der erneu-
erbaren Energien im Südwesten:
• Bürgerenergiegenossenschaften (BEGs) in Baden-Württem-

berg treiben die Energiewende auf regionaler Ebene voran
• Klimafreundliche und dezentrale Energieversorgung wird 

von Bürgerinnen und Bürgern, Unternehmen und Institutio-
nen vor Ort organisiert und umgesetzt

• Die Klimaschutzstiftung Baden-Württemberg unterstützt 
die Bildungsarbeit der BEGs mit einem neuen Programm 

Bürgerenergiegenossenschaften zählen zu den wichtigen Ak-
teurinnen der Energiewende im Südwesten. Dabei investieren 
Menschen gemeinsam in den Ausbau von Anlagen zur Gewin-
nung erneuerbarer Energien und sorgen dafür, dass in ihrer Re-
gion regenerative Energie erzeugt wird. Dafür schließen sich 
Privatpersonen, Kommunen, lokale Unternehmen und Vereine 
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Der nächste Skulpturenrundgang („SkulpTOUR“) des Kulturfo-
rum Schorndorf fi ndet am Samstag, 14. September 2024 um 
21.00 Uhr statt. Kirsten Katz führt im Rahmen der Schorndor-
fer Kunstnacht bei einem nächtlichen Stadtspaziergang zu 
ausgewählten Skulpturen. Sie vermittelt Zugang zu den zeitge-
nössischen Werken und informiert über die Entstehungsge-
schichte und Hintergründe der Plastiken. 

Treffpunkt ist beim Karlsplatz (ggü. Bahnhof), bei der Skulp-
tur Swan Song von David Lee Thompson. Der Rundgang dauert 
ca. 45 Minuten und ist für Inhaber eines Kunstnacht-Stickers 
kostenfrei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Weitere Informationen beim Kulturforum Schorndorf, Tel. 
07181 99 27 940, E-Mail: post@kulturforum-schorndorf.de, 
www.kulturforum-schorndorf.de.

Führung am Sonntag 
Im Rahmen der Ausstellung »rund« mit Arbeiten von Nils Völ-
ker fi ndet am Sonntag, 22. September 2024 um 15.00 Uhr eine 
Führung in der Q Galerie für Kunst statt. Es führt Thomas Milz. 
Die Ausstellung mit dem Titel » rund « vereint Installationen 
und Wandarbeiten. Neben Plastiktüten transformiert er auch 
Teile alter Möbel in expressive, lebendige Kunstwerke. Dabei 
wirken sie wie atmende Organismen, die sich immer wieder 
choreographisch aufblasen und so eine volumetrische Struktur 
einnehmen. Die abwechselnd transparenten Objekte und 
quietschbunten Arbeiten lassen den Betrachtenden dennoch 
freien Raum für die eigene Vorstellungskraft. 

Im Zentrum der Ausstellung in der Q Galerie Schorndorf stehen 
die kinetischen Installationen, wie NINETY SIX, welche die 
Besucherinnen und Besucher in einem Halbrund durch den 
Hauptraum führen. Weitere Werke wie die acht GOLDRANDTEL-
LER, die sich im Kreis drehen, sind im Lichthof zu sehen.

Der in Aalen geborene Künstler Nils Völker studierte Visuelle 
Kommunikation an der Bauhaus-Universität Weimar und lebt 
als Künstler in Berlin und Brandenburg. Seit 2010 schafft er 
ortsspezifi sche Arbeiten aus Alltagsmaterialien und -objekten. 
Seine erste kinetische Arbeit, „One Hundred and Eight“, be-
stand aus 108 herkömmlichen weißen Mülltüten. Völkers Ins-
tallationen sind in öffentlichen Sammlungen in Deutschland, 
Asien und den Niederlanden vertreten. 2020 wurde er mit dem 
Excellence Award des 23. Japan Media Arts Festival ausge-
zeichnet.

Ausstellungsansicht, Q Galerie für Kunst
Foto: Kulturforum Schorndorf e.V.

Exklusiv enthüllt Nils Völker zum ersten Mal seine neu begon-
nene Bildserie: Er verarbeitet Teile gebrauchter Möbel und 
wandelt Alltägliches in minimalistische Arbeiten basierend auf 

sowie der Nutzung erneuerbarer Energien. Auch die nachhalti-
ge Mobilität sowie der Bereich der Klimaanpassung sind 
Schwerpunkte der KEA-BW. Zudem ist sie die zentrale Anlauf-
stelle für alle Beteiligten beim Ausbau der erneuerbaren Ener-
gien in Baden-Württemberg. Der Sitz der KEA-BW ist in Karls-
ruhe, eine Außenstelle befi ndet sich in Stuttgart.

Über die Themenfelder der KEA-BW
Die fünf Kompetenzzentren „Kommunaler Klimaschutz“, „Ener-
giemanagement“, „Contracting“, „Wärmewende“ und „Zukunft 
Altbau“ der KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA-BW) erstellen Informationsmaterialien, verbrei-
ten sie, bieten kostenfreie Impulsberatungen an, organisieren 
Veranstaltungen, entwickeln und pfl egen einschlägige Netzwer-
ke und beobachten den Markt. Zusammen mit dem Bereich 
„Nachhaltige Mobilität“ sollen sie den Klimaschutz in Kommu-
nen, bei Unternehmen, sonstigen Einrichtungen und Privatleu-
ten in Baden-Württemberg weiter voranbringen. Ergänzt werden 
die Aktivitäten der KEA-BW durch den Bereich „Erneuerbare 
BW“. Er ist Ansprechpartner für Kommunen und Projektierer mit 
dem Ziel, die erneuerbaren Energien im Land schneller auszu-
bauen. Angesiedelt bei „Erneuerbare BW“ ist auch das im Ver-
bund mit regionalen Einrichtungen wirkende „Photovoltaik-
Netzwerk Baden-Württemberg“. Die Kompetenzzentren und der 
Bereich Erneuerbare BW werden vom Ministerium für Umwelt, 
Klima und Energiewirtschaft des Landes fi nanziert, der Bereich 
Nachhaltige Mobilität vom Ministerium für Verkehr BW.

www.kea-bw.de

Schorndorfer Kunstnacht 2024: Skulptour bei Nacht 

Skulptur „7/87“ von Erich Hauser (Standort: im Hof des Finanz-
amtes Schorndorf)             Foto: Lukas Breusch
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Zehn Jahre Dodokay live on stage – des isch doch klar, dass die 
neue Show „I bin’s selber“ das Jubiläum feiert! Natürlich gibt 
es wieder brandneue Synchros auf der mitgebrachten Lein-
wand, aber die Tour ist auch ein Anlass, um auf zehn Jahre 
Bühne zurückzublicken. Neben Highlights aus dieser Zeit be-
antwortet Dodokay in seinen berühmt-berüchtigten Stand-Ups 
auch neue brennende Fragen, die niemand gestellt hat: Warum 
sagen Schwaben meistens das Gegenteil von dem, was sie den-
ken? Was macht eigentlich der SV49? Wer spricht die ganzen 
Stimmen in den Videos? Isch’s d’r Dodokay selber?

Promomotiv          Foto: Dodokay

Es wird lustig, schwäbisch und er isch’s selber.
Infos: www.livemacher.de oder www.dodokay.com. 
Eintritt: VVK 34,95 Euro, Abendkasse 36,- Euro. Vorverkauf 
über www.reservix.de. 

mathematischen Prinzipien, wie dem Goldenen Schnitt, um. Er 
animiert Kunstinteressierte, sich die Werke mehrmals und aus 
unterschiedlichen Blickwinkeln anzuschauen und immer Neues 
zu entdecken. So, als ob man zum wiederholten Male seinen 
Lieblingsfi lm anschaut.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Eintritt beträgt 
5 Euro. Die Ausstellung ist noch bis zum 3. November 2024 zu 
sehen. Informationen zu weiteren Führungen unter: 

www.q-galerie.de oder per E-Mail unter post@kulturforum-
schorndorf.de, telefonisch unter 07181 99 27 940. 

Die Öffnungszeiten der Q Galerie für Kunst Schorndorf sind 
montags und donnerstags von 10.00 bis 16.00 Uhr und diens-
tags und mittwochs von 12.00 bis 16.00 Uhr.

Ansprechpartnerin: 
Katharina Stopper, Kulturforum Schorndorf e.V.
Tel.: +49(0)7181 99 27 940
k.stopper@kulturforum-schorndorf.de 

“I bin’s selber“ mit Dodokay am 21. September 2024
Am Samstag, 21. September 2024 ist der schwäbische YouTube-
Star Dominik Kuhn alias Dodokay mit seinem Programm „I bin’s 
selber“ ab 20.00 Uhr in der Stadthalle Schillerhöhe (Schiller-
höhe 12) zu sehen. 

Dominik „Dodokay“ Kuhn hat auf YouTube & Co. erst mal Darth 
Vader, Barack Obama, dem deutschen Bundestag und noch vie-
len anderen Schwäbisch beigebracht, was ihn 2014 mit einer 
eigenen Stand-Up-Comedy-Show auf die Bühne brachte.

 zwischen 

S 4
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DB Navigator
Mobility Stuttgart App

x.com (ehem. Twitter)
@SBahn_Stuttgart

Internet
s-bahn-stuttgart.de

Kundendialog
DB Regio 0711 46928253
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WERBUNG

Knackige Äpfel, Kartoffeln,
Eier und Honig gibt’s bei:

VORANKÜNDIGUNG

In der Kalenderwoche 38 / 2024 wird die Sonderseite

„DIE Herbstzeit  IST DA!  “
in den Mitteilungsblätttern Aspach und 

Backnang-Heiningen/Maubach/Waldrems erscheinen.

Neben Wissenswertem rund um das Sonderthema 
besteht hier die Möglichkeit Ihren Kunden bzw. Kundinnen 

Ihre Dienstleistungen anzubieten.
Nutzen Sie diese Gelegenheit in Ihrem Mitteilungsblatt, 

in schön gestalteter Umgebung auf sich 
und Ihre Leistungen aufmerksam zu machen. 

Die mm-Preise (zzgl. MwSt.)

Erscheinungstag
mm-Preis

(2-sp., 90 mm breit)

s/w fbg.

Aspach Donnerstag 0,84 1,10

BK-H/M/W Mittwoch 0,82 1,08

Kombi 
10% Rabatt Mi + Do 1,49 1,96

Anzeigenschluss ist Freitag, der 13. September 2024
Tel.: 0 71 91 34 33 8 - 20, E-mail: anzeigen@knoepfle-druck.de

      DIE

Herbstzeit 
IST DA! 

Der allererste Schultag war schon im Mittelalter ein großes Ereignis. Diesen Tag 

versuchten die Eltern und Verwandten, und manchmal auch die ganze Gemeinde, 

einen festlichen Rahmen zu geben. In Thüringen und Sachsen entwickelte sich 

dann der Brauch, den Kindern für ihren großen Tag Schultüten (auch Zuckertüten 

genannt) mitzugeben um ihnen somit den Weg in die Schule zu versüßen. 

1810 wurden die großen spitzen Tüten mit den feinen Sachen erstmals erwähnt. 

Von dort aus verbreiteten sie sich dann im ganzen deutschsprachigen Raum.

#wirsindelim
Bewerbungen als PDF an: 
Lisa Ros, Personalmanagement 
bewerbung@haus-elim.org 
telefonisch unter 07195 9772575www.haus-elim.de

Wir suchen Dich! 
 
Bewirb Dich jetzt und mach den Unterschied – weil es die Altenp ege wert ist!  

Fahrdienst für die HAUS ELIM Tagesp ege Burgstall 
mit Öffnungszeiten von Montag bis Sonntag 
auf geringfügiger Basis bis 50%,  Arbeitszeit ca. 7.20-9.20 Uhr oder 16.50-18.50 Uhr

Übertari iche Sonderzahlungen – Betriebsrente – sinnstiftende Tätigkeit – langfristige 
Dienstplanung  – Einspringprämie – E-Learning – kostenfreie Massagen – E-Bike-Leasing  
Personalwohnungen & weitere Bene ts

Als attraktiver Arbeitgeber bieten wir unter anderem:

Vielen Dank!

Machen Sie Ihrer Zeitungsträgerin 
oder Ihrem Zeitungsträger das Leben 
nicht unnötig schwer. Bitte sorgen 
Sie dafür, dass Ihr Briefkasten gut zu 
erreichen und der Weg beleuchtet 
ist. Am besten hängt der Kasten 
außen am Zaun.

Wie kommt die Zeitung 
in den Briefkasten?



Japan – Entlang der 
Goldenen Route
Die Höhepunkte des Landes der aufgehenden Sonne

Attraktive Reiseangebot

für die Leser des Mitteilungs- 

blattes Backnang - WAHEMA

    Kleingruppenreise
   Qualifi zierte deutschsprechende 

Reiseleitung ab Tokyo bis Kyoto
    UNESCO-Welterbe in Nikko, Kyoto, 

Nara und Fuji-Nationalpark
    Unterwegs mit dem pünktlichsten 

Zug der Welt: Shinkansen
    Beeindruckende Herbstlaubfärbung

10 Tage Kleingruppenreise 
ab Tokyo bis Osaka 
ab EUR

2.110,–

Beratung und Buchung:
Karawane Reisen GmbH & Co. KG · Schorndorfer Str. 149
71638 Ludwigsburg · Tel +49 (0) 7141 2848-48 · Fax +49 (0) 7141 2848-45
britta.eggert@karawane.de · www.karawane.de

3 Reisetermine im November 2024: 
12.11. – 21.11.    19.11. – 28.11.    22.11. – 01.12.

Auf dieser Erlebnisreise entlang der Goldenen Route lernen Sie das Land der auf-
gehenden Sonne auf komfortable und authentische Weise kennen. Dabei geht es 
zu den Höhepunkten und beeindruckenden UNESCO-Welterbestätten im Reich 
der Kaiser und Samurai. Nah an den Menschen, ihrer Kultur und ihrem lebendi-
gen Alltag erkunden Sie das Inselreich dort, wo es sich von seiner besten Seite 
zeigt: in hypermodernen Giga-Metropolen, klassischen Kulturzentren und szeni-
scher Landschaften.

© Adam Derewecki, pixabay

© lapas77, shutterstock

© Karawane© Karawane © Karawane© Karawane

© kimura2, pixabay© kimura2, pixabay



11.9.2024 Nr. 37/2024 27

ERSTES BACKNANGER BESTATTUNGSINSTITUT
BESTATTERMEISTER

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 07191 960403

Lange Äcker 2
71522 Backnang
www.kurthaeusser.de

Kurt Häußer Bestattungen

SEIT 1961 

Eingetragene Kollektivmarke des
Bundesverbandes Deutscher Bestatter e.V. 
Qualitätsanforderungen: 
www.bestatter.de/markenzeichen

Montag, 16.09. 2024
von 15.00 - 19.00 Uhr rund  
um das Rathaus in Maubach

Infostand für Sie vor Ort

Noch 
Fragen?

Sie sind am 16.09. verhindert ? 
Dann besuchen Sie uns in einem 
unserer Infopoints.

www.wisotel.de/ueber-uns/infopoints

Eduard-Breuninger-Str. 1, 71522 Backnang
Tel. 07191-187 88 38

www.academy-fahrschule-rupp.de

THEORIE - INTENSIVKURS
HERBSTFERIEN
START: 24.10.2024, ab 10 UHR

Nach den großen Ferien beginnt für viele Kinder ein völlig 

neuer Lebensabschnitt – sie besuchen als Erstklässler erstmals die Schule. 

Die kleinen ABC-Schützen haben dabei auf ihrem Weg vom Elternhaus zur 

Schule viele neue Aufgaben zu meistern, 

wobei ihre Unsicherheit allzu verständlich ist: 

Sie können Entfernungen und 
Geschwindigkeiten von Fahrzeugen 

noch nicht richtig einschätzen und nicht 
über parkende Autos hinwegschauen. 
Die Kinder kennen die Verkehrsregeln 
noch nicht so gut und lassen sich auch 

gerne ablenken. 
Gerade in den ersten Wochen nach Schulbeginn ist deshalb für alle 

Verkehrsteilnehmer noch mehr Aufmerksamkeit und Vorsicht geboten. 

Insbesondere für Wohngebiete und Straßen rund um Schulen gilt:                 

Runter vom Gas und jederzeit bremsbereit sein! 
Eltern sind die ersten und wichtigsten Verkehrserzieher eines Kindes.

ABC-Schützen auf neuen Wegen 

math

Nach dem Kindergarten in die Schule    

SCHÜTZT DIE ARKTIS
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Mit dem Blättle einfach mehr WISSEN
und das für nur 66 Cent pro Woche!

WISSEN, was in den 

örtlichen Vereinen los ist!

WISSEN, wer ein Kind 

bekommen hat!

WISSEN, in welcher Straße gerade gebaut 

wird und wo die Umleitung entlang geht!

WISSEN, welche Apotheke am 

Wochenende Notdienst hat!

WISSEN, wer heute 

Geburtstag hat!

WISSEN, was in den Kirchen-

gemeinden aktuelles passiert!

WISSEN, welche Kindertagesstätte

einen Ausflug unternommen hat!
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Tag des Handwerks

21. September 2024



Die Experten ganz in Ihrer Nähe.

HANDWERKER & DIENSTLEISTER

Fensterbau · Glaserei

Jörg Fahrbach
Wilhelmstraße 10
71522 Backnang
Telefon 0 71 91 / 6 82 75
Telefax 0 71 91 / 6 30 87

Wir liefern und 
montieren fachgerecht 
Fenster aus:

in allen Ausführungen

Däfernstraße 5    71549 Auenwald 
www.boehret.de    Tel. 07191 / 35 51 - 0

FRAGEN SIE UNS...

NEUER SERVICE  FÜR SIE

Virtuelle Online- 
Beratung und 
Planung

„Sicher von zu  
Hause aus wie vor Ort 

 beraten werden“

RZ_Anzeigen_Boehret_GmbH_92x80mm_2c_HKS_47N_schwarz.indd   8 30.06.2020   18:51:44

 

 Grün- und Baumpflege
 Pflasterarbeiten
 Hausmeisterservice
 Winterdienst

Inh. Alexander Weißbarth
Strümpfelbacher Weg 33
71522 Backnang g

(0178) 6350219

Grün und Baumpflege
Weißbarths Gartenreinigung

seit 2010

weissbarths.gartenreinigung@gmx.de

Handwerk ist Vertrauenssache
Von der Planung bis zur individuellen 
Umsetzung - wir beraten Sie gern!

zuverlässig, schnell und kompetent

SCHON GEWUSST?
Handwerk ist kreativ
Kreativität spielt im Handwerk eine wichtige Rolle. Viele 
Handwerksberufe erfordern gestalterisches Verständnis und 
Geschick, vor allem im Umgang mit zahlreichen Materiali-
en, Stoffen, Formen und Farben. 

Erfolg hat im Handwerk viele Dimensionen
Wer erfolgreich sein will, kann das im Handwerk auf vie-
le Arten. Zum Beispiel durch die Arbeit mit und für Men-
schen, deren Lebensqualität man steigert. 



Besuchen Sie

unsere Ausstellung     

Kelterstr. 7
71717 Beilstein

Tel. 0 70 62 91 60 22

www.buehler-glas.de

ALLES AUS GLAS – EXAKT NACH MASS

 motive,

Duschabtrennungen

Anschlagtüren, Pendeltüren
Raumteiler, Schiebetüren,

Spiegel nach Maß, Sandstrahl
Küchenrückwände, Badaccessoires

AUCH BARRIEREFREI

Tel.  07062 94 70 10
Fax  07062 94 70 50

Holzhausbau + Zimmerei
Dachsanierung
Dachaufstockung
Industriebau

Dachfenster
Energieberatung
Photovoltaik

Terrassen
Pergola
Carport

Steildach · Flachdach 
Bauflaschnerei

GmbH & Co. KG

Foliendächer · Balkone
Dachfenstereinbau

Gutenbergstraße 4 
71549 Auenwald 
Telefon 0 71 91 49 77 76 
info@bedachungen-schlichenmaier.de

KILIAN BAUER
E L E K T R O T E C H N I K

Keine Zukunft 
ohne Handwerk!

SCHON GEWUSST?
Handwerk bietet sichere Arbeitsplätze
Handwerkerleistungen sind systemrelevant. Der Bedarf an 
Fachkräften ist konstant hoch und wird durch den Struk-
turwandel (Energiewende, Klimaziele usw.) noch weiter 
steigen.                       Quelle: www.handwerk.de
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